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Dieser Aufsitzrasenmiher mit Sichelmesser sollte nur von
Privateigentiimern in privaten Anwendungen eingesetzt
werden. Er ist hauptsichlich fiir das Miahen von Gras auf
gepflegten Grinflichen gedacht. Der Rasenmaher ist nicht
fur das Schneiden von Buschen, fiir das Mahen von Gras oder
anderer Anpflanzungen entlang 6ffentlicher Verkehrsweger
oder fiir den landwirtschaftlichen Einsatz gedacht.

Dieses Produkt entspricht allen relevanten europidischen
Richtlinien; weitere Angaben finden Sie in den
produktspezifischen Konformititsbescheinigungen.

Brutto-PS

Die Brutto- oder Netto-PS dieses Motors wurden vom
Motorhersteller im Labor gemill SAE J1940 ermittelt. Die
tatsdchliche Motorleistung bei dieser Klasse der Miher ist
bei einer Konfiguration zur Einhaltung der Sicherheits- und
Betriebsanforderungen wesentlich geringer.

Gehe zu www.Toro.com zur Anzeige von technischen
Angaben fiir das Mihermodell.

Einfuhrung

Lesen Sie diese Informationen sorgfaltig durch, um sich mit
dem ordnungsgemilBien Einsatz und der Wartung des Gerits
vertraut zu machen und Verletzungen und eine Beschidigung
des Gerits zu vermeiden. Sie tragen die Verantwortung fir
einen ordnungsgemiflen und sicheren Einsatz des Geriits.

Sie kénnen Toro direkt unter www.Toro.com hinsichtlich
Produkt- und Zubehérinformationen, Standort eines
Hindlers oder Registrierung des Produkts kontaktieren.

Wenden Sie sich an den Toro Vertragshindler oder
Kundendienst, wenn Sie eine Serviceleistung, Toro
Originalersatzteile oder weitere Informationen bendtigen.
Haben Sie dafiir die Modell- und Setiennummern der
Maschine griffbereit. In Bild 1 wird der Standort der Modell-
und Seriennummern auf dem Produkt angegeben. Tragen Sie
hier bitte die Modell- und Seriennummern des Gerits ein.
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Unter dem Sitz

1. Typenschild mit Modell- und Seriennummern

Tragen Sie hier bitte die Modell- und Seriennummern der
Maschine ein:

Modelinr.

Seriennr.

In dieser Anleitung werden potenzielle Gefahren
angefiihrt, und Sicherheitsmeldungen werden vom
Sicherheitswarnsymbol (Bild 2) gekennzeichnet, das auf
eine Gefahr hinweist, die zu schweren oder tédlichen
Vetletzungen fithren kann, wenn Sie die empfohlenen
Sicherheitsvorkehrungen nicht einhalten.

A

Bild 2

1. Sicherheitswarnsymbol.

In dieser Anleitung werden zwei weitere Begriffe zur
Hervorhebung von Informationen verwendet. Wichtig weist
auf spezielle technische Informationen hin, und Hinweis
hebt allgemeine Informationen hervor, die Ihre besondere
Beachtung verdienen.
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Sicherheit

Sichere Betriebspraxis flir
Aufsitz-Sichelmaher

Diese Maschine erfullt bzw. ubertrifft die europdischen
Normen, die zum Herstellungszeitpunkt giiltig waren. Es
kann jedoch zu Vetletzungen kommen, wenn der Bediener
oder Besitzer die Maschine falsch bedient oder wartet.
Durch das Befolgen dieser Sicherheitshinweise kann das
Verletzungsrisiko verringert werden. Achten Sie immer auf
das Warnsymbol. Es bedeutet VORSICHT, WARNUNG
oder GEFAHR — Hinweise flir die Personensicherheit. Wenn
die Anweisungen nicht beachtet werden, kann es zu schweren
oder tédlichen Verletzungen kommen.

Sichere Betriebspraxis

Die folgenden Anweisungen stammen aus dem EN Standard
EN 836:1997.

Dieses Produkt kann Hinde und Fifle amputieren und
Gegenstinde aufschleudern. Befolgen Sie zum Vermeiden
von schweren oder tédlichen Verletzungen immer alle
Sicherheitshinweise.

Schulung

* Lesen Sie diese Anweisungen grindlich durch. Machen
Sie sich mit den Bedienelementen und dem korrekten
Einsatz des Gerats vertraut.

* Lassen Sie den Rasenmiher nie von Kindern oder
Personen bedienen, die mit diesen Anweisungen nicht
vertraut sind. Das Alter des Bedieners kann durch lokale
Vorschriften eingeschrinkt sein.

* Mihen Sie nie, wenn sich Personen, insbesondere Kinder
oder Haustiere, in der Nihe aufhalten.

* Bedenken Sie immer, dass der Bediener die Verantwortung
tir Unfille oder Gefahren gegentiber anderen und ihrem
Eigentum tragt.

* Nehmen Sie nie Beifahrer mit.

* Alle Bediener miissen sich um eine professionelle und
praktische Ausbildung bemiithen. Die Ausbildung muss
Folgendes hervorheben:

— Die Bedeutung von Vorsicht und Konzentration bei
der Arbeit mit Aufsitzrasenmihern;

— Die Kontrolle Uber einen Rasentraktor, der an einer
Hanglage rutscht, ldsst sich nicht durch den Einsatz
der Bremse wiedergewinnen. Die Hauptgriinde fiir
den Kontrollverlust sind:

0 Unzureichende Bodenhaftung.
0 Zu hohe Geschwindigkeit.

O Unzureichendes Bremsen.
0

Nicht geeigneter Maschinentyp fir die Aufgabe.




0 Mangelhafte Beachtung des Bodenzustands,
insbesondere an Hanglagen.

¢ Falsch angebrachte Gerite und falsche
Lastverteilung.

Vorbereitung

Tragen Sie beim Mihen immer feste Schuhe und lange
Hosen. Fahren Sie die Maschine nie barfuss oder mit
Sandalen.

Untersuchen Sie den Arbeitsbereich der Maschine
grindlich und entfernen Sie alle Gegenstinde, die von
der Maschine aufgeworfen werden kénnten.

Warnung: Kraftstoff ist leicht entflammbar.

— Bewahren Sie Kraftstoff nur in zugelassenen
Vorratskanistern auf.

— Betanken Sie nur im Freien und rauchen Sie dabei nie.

— Betanken Sie die Maschine, bevor Sie den Motor
anlassen. Entfernen Sie nie den Tankdeckel oder
fullen Kraftstoff ein, wenn der Motor lduft oder noch
heil ist.

— Versuchen Sie nie, wenn Kraftstoff verschiittet wurde,
den Motor zu starten. Schieben Sie die Maschine
vom verschiitteten Kraftstoff weg und vermeiden Sie
offene Flammen, bis die Verschiittung verdunstet ist.

— Bringen Sie alle Kraftstofftank — und Kanisterdeckel
wieder fest an.

Wechseln Sie defekte Auspuffe aus.

Uberpriifen Sie vor dem Einsatz immer, ob die
Schnittmesser, — schrauben und das Méhwerk abgenutzt
oder beschidigt sind. Tauschen Sie abgenutzte oder
defekte Messer und -schrauben als komplette Sitze aus,
um die Wucht der Messer beizubehalten.

Denken Sie bei Maschinen mit mehreren Schnittmessern
daran, dass ein rotierendes Schnittmesser das Mitdrehen
anderer Schnittmesser verursachen kann.

Betrieb

Konzentrieren Sie sich, verlangsamen Sie die
Geschwindigkeit und passen Sie beim Wenden auf.
Schauen Sie nach hinten und zur Seite, bevor Sie die
Richtung dndern.

Lassen Sie den Motor nie in unbelifteten Riumen laufen,
da sich dort gefihrliche Kohlenmonoxidgase ansammeln
koénnen.

Mihen Sie nur bei Tageslicht oder guter kiinstlicher
Beleuchtung,

Kuppeln Sie vor dem Anlassen des Motors alle
Anbaugerite aus und schalten auf Leetlauf.

Setzen Sie das Gerit nicht auf Hanglagen ein, die mehr
als 15 Grad aufweisen.

Denken Sie daran, dass ein Gefille nie sicher ist. Fahren
Sie an Grashingen besonders vorsichtig, So vermeiden
Sie ein Uberschlagen:

— Stoppen oder starten Sie beim Hangauf-
/Hangabfahren nie plotzlich.

— Fahren Sie auf Hingen und beim engen Wenden
langsam.

— Achten Sie auf Buckel und Kuhlen und andere
versteckte Gefahrenstellen.

Passen Sie beim Befordern von Lasten auf.
— Verwenden Sie nur die zuldssigen Abschlepppunkte.

— Transportieren Sie nur Lasten, die Sie sicher
transportieren kénnen.

— Vermeiden Sie scharfes Wenden. Passen Sie beim
Ruckwirtsfahren auf.

Achten Sie beim Uberqueren und in der Nihe von
StraBlen auf den Verkehr.

Stellen Sie die Schnittmesser ab, bevor Sie grasfreie
Oberflichen tberqueren.

Richten Sie beim Einsatz von Anbaugeriten den Auswurf
nie auf Unbeteiligte. Halten Sie Unbeteiligte aus dem
Einsatzbereich fern.

Setzen Sie den Rasenmiher nie mit beschidigten Schutz-
blechen und ohne angebrachte Sicherheitsvorrichtungen
ein.

Verindern Sie nie die Einstellung des Motorfliehkraftreg-
lers, und Uberdrehen Sie niemals den Motor. Durch das
Uberdrehen des Motors steigt die Verletzungsgefahr.

Bevor Sie die Bedienerposition verlassen:

— Kuppeln Sie die Zaptwelle aus und senken Sie die
Anbaugerite ab.

— Schalten Sie auf Leerlauf und aktivieren Sie die
Feststellbremse.

— Stellen Sie den Motor ab und zichen Sie den
Zundschlussel ab.

Kuppeln Sie in den folgenden Situationen den Antrieb
der Anbaugerite aus, stellen Sie den Motor ab und ziehen
Sie die Zindkerzenstecker bzw. den Zundschliissel ab:

— Vor dem Entfernen von Behinderungen oder
Verstopfungen.

— bevor Sie den Rasenmiher priifen, reinigen oder
daran arbeiten;

— Nach dem Kontakt mit einem Fremdkérper.
Untersuchen Sie den Rasenmiher auf Schiden und
fithren die notwendigen Reparaturen durch, bevor Sie
ihn erneut starten und in Betrieb nehmen.

— Bei ungew6hnlichen Vibrationen des Rasenmahers
(sofort iberpriifen).

Kuppeln Sie den Antrieb der Anbaugerite aus, wenn die
Maschine nicht verwendet oder transportiert wird.

Stellen Sie in den folgenden Situationen den Motor ab
und kuppeln Sie den Antrieb der Anbaugerite aus:

— Vor dem Tanken.

— Vor dem Abnehmen des Fangkorbs.



— Vor dem Verstellen der Schnitthéhe. Es sei denn, die
Einstellung lasst sich von der Bedienerposition aus
bewerkstelligen.

Reduzieren Sie vor dem Abstellen des Motors die
Einstellung der Gasbedienung, und drehen Sie nach dem
Abschluss der Maharbeiten den Kraftstoffhahn zu, wenn
der Motor mit einem Kraftstoffhahn ausgestattet ist.

Blitzschlag kann zu schweren oder tédlichen Verletzungen
fuhren. Setzen Sie die Maschine nicht ein, wenn Sie
Blitze sehen oder Donner héren, und gehen Sie an eine
geschiitzte Stelle.

Wartung und Lagerung

Halten Sie alle Muttern und Schrauben fest angezogen,
damit das Gerit in einem sicheren Betriebszustand bleibt.

Lagern Sie den Rasenmiher innerhalb eines Gebdudes
nie mit Kraftstoff im Tank auf, wenn dort Diampfe eine
offene Flamme oder Funken erreichen kdnnten.

Lassen Sie den Motor abkuhlen, bevor Sie die Maschine
in einem geschlossenen Raum abstellen.

Zum Verringern eines Brandrisikos sollten Sie den
Motor, Auspuff, das Batteriefach und den Vorratsbereich
fir Kraftstoff von Gras, Laub und tberflissigem Fett
freihalten.

Priifen Sie den Fangkorb regelmil3ig auf Verschleil3 und
Abnutzung,

Tauschen Sie abgenutzte und beschidigte Teile aus
Sicherheitsgriinden aus.

Wenn Sie den Kraftstoff aus dem Tank ablassen miissen,
sollte dies im Freien geschehen.

Senken Sie die Mihwerke ab, wenn Sie die Maschine
parken, einlagern oder unbeaufsichtigt lassen.

Sicherheit beim Einsatz von
Toro Aufsitzmahern

Im Anschluss finden Sie Angaben, die sich speziell auf Toro
Maschinen beziehen und weitere Sicherheitsinformationen,
die nicht im CEN-Standard enthalten sind, und mit denen Sie
sich vertraut machen mussen.

Auspuffgase enthalten Kohlenmonoxid, ein geruchloses
todliches Giftgas. Lassen Sie den Motor nie in
geschlossenen Riumen laufen.

Halten Sie bei laufendem Motor die Hinde, Ful3e, Haare
und lockere Kleidung aus allen Auswurfbereichen der
Anbaugerite, von der Unterseite des Mahwerks sowie
allen beweglichen Maschinenteilen fern.

Beriihren Sie nie Gerite- oder Anbaugeriteteile, die
eventuell durch den Betrieb heill geworden sind. Lassen
Sie diese vor dem Beginn einer Wartung, Einstellung oder
einem Service abkuhlen.

Batteriesdure ist giftig und kann chemische
Verbrennungen verursachen. Vermeiden Sie den Kontakt

mit der Haut, mit Augen und Kleidungsstiicken. Schiitzen
Sie beim Umgang mit der Batterie Ihr Gesicht, Ihre
Augen und Kleidung,

Batteriegase kdnnen explodieren. Halten Sie Zigaretten,
Funken und Flammen von der Batterie fern.

Verwenden Sie nur Toro Originalersatzteile, um den
urspriinglichen Standard der Maschine beizubehalten.

Verwenden Sie nur Toro Originalzubehor.

Betrieb an Hanglagen

Mihen Sie keine Hanglagen, die mehr als 15 Grad
aufweisen.

Mihen Sie nicht in der Nihe von steilen Gefillen, Griben
und Boschungen oder Gewisser. Rider, die tiber Kanten
abrutschen, kénnen zum Uberschlagen des Fahrzeugs
und zu schweren oder tédlichen Verletzungen oder
Ertrinken fihren.

Mihen Sie keine Hinge, wenn das Gras nass ist. Rutschige
Konditionen verringern die Haftung und kénnen zum
Rutschen und zu einem Verlust der Fahrzeugkontrolle
fithren.

Wechseln Sie nie plotzlich die Geschwindigkeit oder
Richtung,

Setzen Sie einen Handrasenmiaher und/oder Trimmer in
der Nihe von Abhingen, Griben, steilen Béschungen
oder Gewissern ein.

Verringern Sie auf Hingen die Geschwindigkeit und
passen Sie besonders auf.

Entfernen Sie Hindernisse, z. B. Steine, Aste usw. aus
dem Maihbereich oder markieren Sie diese. Hohes Gras
kann Hindernisse verdecken.

Achten Sie auf Griben, Locher, Steine, Rillen und
Bodenerhebungen, die den Einsatzwinkel dndern, da die
Maschine auf unebenem Gelinde umkippen kann.

Vermeiden Sie beim Hinauffahren eines Hangs ein
plotzliches Anfahren, da der Rasenmiher nach hinten
umkippen kann.

Vergessen Sie nicht, dass der Rasenmiher beim
Herunterfahren des Hangs die Haftung verlieren kann.
Die Gewichtsverlagerung auf die Vorderrader kann zum
Rutschen der Antriebsrader fuhren und die Brems- und
Lenkwirkung aufheben.

Vermeiden Sie immer ein plotzliches Anfahren oder
Anbhalten an einem Hang. Kuppeln Sie die Messer aus,
wenn die Reifen die Bodenhaftung verlieren, und fahren
Sie langsam geradeaus hangabwirts.

Befolgen Sie zur Verbesserung der Stabilitdt die
Herstelleranweisungen beziiglich des Radballasts und der
Gegengewichte.

Gehen Sie mit Fangsystemen oder anderen Anbaugeriten
besonders vorsichtig vor. Diese Gerite kénnen die
Stabilitit der Maschine andern und zu einem Verlust der
Fahrzeugkontrolle fiihren.



Modell 74389

Schalldruck

Dieses Gerit erzeugt einen Schalldruckpegel, der am Ohr
des Benutzers 88 dBA betrigt (inkl. eines Unsicherheitswerts
(K) von 1 dBA.

Der Schalldruckpegel wurde gemil3 den Vorgaben in EN 836
gemessen.

Schallleistung

Dieses Gerit erzeugt einen Schalldruckpegel von 100 dBA
betrigt (inkl. eines Unsicherheitswerts (K) von 1 dBA.

Der Schalldruckpegel wurde gemil3 den Vorgaben in ISO
11094 gemessen.

Vibration

Das gemessene Vibrationsniveau fiir die rechte Hand betrigt
2,5 m/s2

Das gemessene Vibrationsniveau fiir die linke Hand betrigt
2,7 m/s2

Der Unsicherheitswert (K) betrigt 1,4 m/s?

Die Werte wurden nach den Vorgaben von EN 836 gemessen.

Ganzkorper-Vibration
Gemessenes Vibrationsniveau = 0,30 m/s?
Der Unsicherheitswert (K) betrdgt 0,15 m/s?

Die Werte wurden nach den Vorgaben von EN 836 gemessen
(Aufsitz- und Stehrasenmiher).




Winkelanzeige

g GO11841

Bild 3
Diese Seite kann fiir den persdnlichen Gebrauch kopiert werden.

1. Das maximale Gefélle, an dem die Maschine sicher eingesetzt werden kann, betragt 15 Grad. Ermitteln Sie mit der Gefalletabelle
das Gefalle der Hange vor dem Einsatz. Setzen Sie diese Maschine nicht auf Hangen ein, die ein Gefélle von mehr als 15
Grad aufweisen. Falten Sie entland der entsprechenden Linie, um dem empfohlenen Gefalle zu entsprechen.

2. Fluchten Sie diese Kante mit einer vertikalen Oberflache aus (Baum, Gebaude, Zaunpfahl, Pfosten usw.)
3. Beispiel, wie Sie Gefalle mit der gefalteten Kante vergleichen.




Sicherheits- und
Bedienungsschilder

Die Sicherheits- und Bedienungsschilder sind gut sichtbar; sie befinden sich in der Ndhe der mdglichen
Gefahrenbereiche. Tauschen Sie beschidigte oder verloren gegangene Schilder aus oder ersetzen Sie sie.

93-7009
1. Warnung: Setzen Sie den Rasentraktor nicht mit
hochgestelltem oder abgenommenen Ablenkblech ein. 106-8717
Lassen Sie das Ablenkblech immer montiert.
2. Gefahr einer Schnittwunde und/oder der Amputation von 1. Lesen Sie die Anleitung, bevor Sie Wartungsarbeiten
Handen oder FuRen durch Mahwerkmesser: Halten Sie durchfiihren.
sich von beweglichen Teilen fern. 2. Priifen Sie den Reifendruck nach jeweils 25 Betriebsstun-
den.
Fetten Sie nach jeweils 25 Betriebsstunden ein.
Motor

Herstellermarke

1. Gibt an, dass das Messer Teil der Originalmaschine des
Herstellers ist.

[ 3 pug

0

110-6691

1. Gefahr durch fliegende Teile: Achten Sie darauf, dass
Unbeteiligte den Sicherheitsabstand zum Gerat einhalten.

2. Gefahr durch vom Rasenmaher herausgeschleuderte
Gegenstande: Setzen Sie die Maschine nicht ohne
Ablenkblech oder Heckfangsystem ein.

3. Gefahr einer Schnittwunde und/oder der Amputation von
Handen oder Fifien: Halten Sie sich von beweglichen
Teilen fern.

105-7015

105-7015
Modelle mit 42-Zoll-Mahwerken




1.57/38mm

2.0”/51mm
2.5”/63mm
3.0”/76mm
1129840
112-9840
Lesen Sie die 3. Ziehen Sie vor dem
Bedienungsanleitung. Durchfiihren von

Wartungs- oder
Reparaturarbeiten
den Zundschlussel
ab und lesen Sie die
Bedienungsanleitung
durch.

Schnitthdhe

N

114-1606
114-1606

Einzugsgefahr beim Riemen: Nehmen Sie keine
Schutzvorrichtungen ab.

120-5469

119-8814

119-8814
Park-Stellung 4. Leerlauf
2. Schnell 5. Ruckwartsgang

3. Langsam

119-8815

119-8815
Park-Stellung 4. Leerlauf
2. Schnell 5. Ruickwartsgang

3. Langsam

120-5469
1. Schnitthdhe
121-2989
1]
121-2989
1. Bypasshebel, 2. Bypasshebel,

Hebelstellung zum
Schieben der Maschine

Hebelstellung zum Einsatz
der Maschine
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Batteriesymbole

Die Batterie weist einige oder alle der folgenden Symbole

o0k wh =

10.

auf

Explosionsgefahr

Vermeiden Sie Feuer, offenes Licht und rauchen Sie nicht.
Veratzungsgefahr/Verbrennungsgefahr durch Chemikalien
Tragen Sie eine Schutzbrille.

Lesen Sie die Bedienungsanleitung.

Halten Sie Unbeteiligte in einem sicheren Abstand zur
Batterie.

Tragen Sie eine Schutzbrille; explosive Gase kénnen
Blindheit und andere Verletzungen verursachen.
Batteriesaure kann schwere chemische Verbrennungen
und Blindheit verursachen.

Waschen Sie Augen sofort mit Wasser und gehen Sie
sofort zum Arzt.

Bleihaltig: Nicht wegwerfen.

1.

SMART

SPEED

CONTROL SYSTEM

120-5468

Langsame Geschwindigkeit 2. Schnelle Geschwindigkeit

10
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120-2239
Warnung: Lesen Sie die Bedienungsanleitung. 5. Warnung: Verwenden Sie fir den Transport der Maschine
keine geteilten Rampen sondern nur ganze Rampen.
Warnung: Lesen Sie die Anweisungen, bevor Sie 6. Gefahr von Traktionsverlust / Verlust Uber die
Kundendienst- oder Wartungsarbeiten ausfiihren. Stellen Sie Fahrzeugkontrolle an Hangen - Traktionsverlust / Verlust
den Fahrantriebshebel in die Bremsstellung (Park), ziehen Uber die Fahrzeugkontrolle an einem Hang: Kuppeln Sie
Sie den Zlindschlissel und den Zindkerzenstecker ab. den Zapfwellenantriebsschalter (ZWA) aus und fahren Sie
langsam vom Hang herunter.
Schnittwunden-/Amputationsgefahr am Mahmesser und 7. Quetsch- bzw. Amputationsgefahr von Unbeteiligten beim
Verheddungsgefahr am Riemen: Halten Sie sich von sich Rickwartsfahren, Quetsch- bzw. Amputationsgefahr von
drehenden Teilen fern und lassen Sie alle Schutzvorrichtungen Unbeteiligten: Nehmen Sie keine Beifahrer mit, schauen Sie
und Schutzbleche montiert. beim Ruckwartsfahren nach hinten und unten.
Gefahr durch herausgeschleuderte Gegensténde: Stellen Sie 8. Umkippgefahr: Mahen Sie nur quer an Hangen mit Gefallen
sicher, dass Unbeteiligte immer einen Sicherheitsabstand zur unter 15 Grad. Vermeiden Sie pl6tzliches oder enges Wenden
Maschine einhalten, sammeln Sie lose Gegenstande vor dem an Hangen.
Einsatz der Maschine auf und nehmen Sie nie Ablenkbleche

ab.
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121-0771

1. Choke 4. Langsam
2. Schnell 5. Zapfwellenantrieb (PTO), Zapfwellenantriebsschalter
3. Stufenlos verstellbare Einstellung
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Produktubersicht

11

Bild 4

1. Ablenkblech

2. Hinteres Antriebsrad
3. Fahrantriebshebel

4. Schnitthhenhebel

5. Fahrersitz
6. Smart Speed™ Hebel

7. FulBplattform

8. Tankdeckel
9. Armaturenbrett

10. Motor

11. Frontlaufrader

Bedienelemente

Machen Sie sich mit den Bedienelementen in Bild 4 und
Bild 5 vertraut, bevor Sie den Motor anlassen und die
Maschine bedienen.

1

9017401

Bild 5
Armaturenbrett

1. Gasbedienungshebel/Choke3. Zapfwellenantriebsschalter
(ZWA)

2. Zindschloss

Zindschloss

Die Zundung hat drei Stellungen: Off (Aus), Run (Lauf) und
Start. Der Schliissel geht auf die Start-Stellung und dann
beim Loslassen auf die Run-Stellung. Wenn Sie den Schliissel

in die Aus-Stellung drehen, wird der Motor abgestellt.
Ziehen Sie den Schlissel immer ab, wenn Sie die Maschine
unbeaufsichtigt lassen, damit der Motor nicht aus Versehen
von jemandem angelassen werden kann (Bild 5).

Gasbedienungshebel/Choke

Der Choke ist im Gasbedienungshebel integriert. Der
Gasbedienungshebel steuert die Motorgeschwindigkeit und
hat eine fortlaufend variable Einstellung von Slow (Langsam)
bis Fast (Schnell). Schalten Sie den Choke zu, indem Sie den

Hebel iber die Fast-Stellung hinaus bewegen, bis er anschligt

(Bild 5).

Zapfwellenantriebsschalter (ZWA)

Mit dem Zapfwellenantriebsschalter, der durch ein
ZWA-Symbol dargestellt wird, kuppeln Sie den Antrieb der
Mihwerkmesser ein oder aus (Bild 5).

Fahrantriebshebel und Park-Stellung

Die Fahrantriebshebel sind geschwindigkeitsempfindliche
Bedienelemente von unabhingigen Radmotoren. Wenn Sie
einen Hebel vorwirts oder riickwirts bewegen, dreht sich
das Rad an derselben Seite vorwirts oder ruckwirts. Die
Radgeschwindigkeit ist proportional zu der Hebelbewegung,
Schieben Sie die Schalthebel von der mittleren in die
Park-Stellung und steigen Sie von der Maschine ab (Bild 16).
Stellen Sie den Fahrantriebshebel immer in die Bremsstellung,
wenn Sie die Maschine anhalten oder unbeaufsichtigt lassen.
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Smart Speed™ Steueranlagenhebel

Der Smart Speed™ Steueranlagenhebel befindet sich unter
der Bedienposition und gibt dem Bediener die Méglichkeit,
die Maschine mit zwei Geschwindigkeiten (schnell und
langsam) einzusetzen (Bild 6).

1. Smart Speed-Hebel

Benzinuhr

Die Benzinuhr, die sich links an der Maschine befindet, zeigt
die Kraftstoffmenge im Tank an (Bild 7).

G014521 Q/

N
—

1. Benzinstand

Schnitthohenhebel

Mit dem Schnitthéhenhebel kann der Bediener das Mahwerk
vom Sitz aus absenken oder anheben. Wenn der Hebel nach
oben zum Bediener geschoben wird, wird das Mahwerk
angehoben, und wenn der Hebel nach unten vom Bediener
weg geschoben wird, wird es abgesenkt. Verstellen Sie die
Schnitthéhe nut, wenn die Maschine stationir ist (Bild 20).

Betrieb

Hinweis: Bestimmen Sie die linke und rechte Seite der
Maschine anhand der tblichen Einsatzposition.

Sicherheit hat Vorrang

Betriebssicherheit

Lesen Sie bitte alle Sicherheitsanweisungen und
Symbolerkldrungen im Sicherheitsabschnitt griindlich durch.
Die Kenntnis dieser Informationen trigt entscheidend dazu
bei, Verletzungen an Ihnen, Familienmitgliedern, Haustieren
oder Unbeteiligten zu vermeiden.

A GEFAHR

Ein Mihen von nassem Gras oder auf steilen
Hingen kann zu einem Rutschen und zu einem
Verlust der Fahrzeugkontrolle fiihren.

Rider, die tiber Kanten abrutschen, kénnen zum
Uberschlagen des Fahrzeugs und zu schweren oder
todlichen Verletzungen oder Ertrinken fiithren.

Ein Verlust der Haftung ist einen Verlust der
Kontrolle.

So vermeiden Sie einen Verlust der
Fahrzeugkontrolle und ein mégliches
Uberschlagen:

* Mihen Sie nicht in der Nihe von Abhingen
oder Gewissern.

* Mihen Sie keine Hinge, die mehr als 15 Grad
aufweisen.

* Verringern Sie auf Hingen die Geschwindigkeit
und passen Sie besonders auf.

* Mihen Sie an Hingen zuerst die unten
liegenden Bereiche des Gefilles und arbeiten
Sie sich dann zu den héher gelegenen Bereichen
vor.

* Vermeiden Sie abruptes Wenden oder ein
schnelles Andern der Geschwindigkeit.

* Wenden Sie zum Hang, wenn Sie an Hingen die
Richtung dndern méchten: Beim Wenden vom
Hang weg verlieren Sie Haftung.

* Anbaugerite wirken sich auf das Fahrverhalten
der Maschine aus. Seien Sie besonders
vorsichtig, wenn Sie die Maschine mit
Anbaugeriten verwenden.
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Bild 8

1. Sichere Zone: Setzen Sie 3. Wasser

hier den TimeCutter ein

2. Setzen Sie
Handrasenméaher
und/oder Trimmer in
der Nahe von Abhangen
oder Gewasser ein.

Kraftstoffsicherheit

A GEFAHR

Benzin ist unter bestimmten Bedingungen extrem
leicht entflammbar und hochexplosiv. Feuer und
Explosionen durch Benzin kénnen Verbrennungen
und Sachschiden verursachen.

¢ Fillen Sie den Kraftstofftank im Freien
auf, wenn der Motor kalt ist. Wischen Sie
verschiittetes Benzin auf.

* Fiillen Sie den Kraftstofftank nie in einem
geschlossenen Anhinger.

* Fiillen Sie den Kraftstofftank nicht ganz auf.
Fillen Sie Benzin in den Kraftstofftank, bis
der Stand die Unterseite des Einfiillstutzens
erreicht. In diesem freien Platz im Tank kann
sich Benzin ausdehnen.

* Rauchen Sie nie beim Umgang mit Benzin
und halten dieses von offenen Flammen und
Bereichen fern, in denen Benzindimpfe durch
Funken entziindet werden kénnten.

* Bewahren Sie Benzin in vorschriftsmifligen
Kanistern auf. Die Kanister sollten nicht fur

Kinder zuginglich sein. Bewahren Sie nie mehr

als einen Monatsvorrat an Kraftstoff auf.

* Setzen Sie das Gerit nicht ohne vollstindig
montierte und betriebsbereite Auspuffanlage
ein.

A GEFAHR

Unter gewissen Bedingungen kann beim Auftanken
statische Elektrizitit freigesetzt werden und

zu einer Funkenbildung fiihren, welche die
Benzindimpfe entziindet. Feuer und Explosionen
durch Benzin kénnen Verbrennungen und
Sachschiden verursachen.

* Stellen Sie Benzinkanister vor dem Auffiillen
immer vom Fahrzeug entfernt auf den Boden.

* Befiillen Sie den Benzinkanister nicht in einem
Fahrzeug oder auf einer Ladefliche bzw. einem
Anhinger, weil Teppiche im Fahrzeug und
Plastikverkleidungen auf Ladeflichen den
Kanister isolieren und den Abbau von statischen
Ladungen verlangsamen kénnen.

* Nehmen Sie, soweit durchfithrbar, Gerite mit
Benzinmotor von der Ladefliche bzw. vom
Anhinger und stellen Sie sie zum Auffiillen mit
den Ridern auf den Boden.

* Betanken Sie, falls dies nicht méglich ist, die
betreffenden Gerite auf der Ladefliche bzw.
dem Anhinger von einem tragbaren Kanister
und nicht von einer Zapfsiule aus.

* Halten Sie, wenn Sie von einer Zapfsiule aus
tanken miissen, den Einfiillstutzen immer in
Kontakt mit dem Rand des Kraftstofftanks
bzw. der Kanister6ffnung, bis der Tankvorgang
abgeschlossen ist.

A WARNUNG:

Benzin wirkt bei Einnahme schidlich oder
sogar tédlich. Wenn eine Person langfristig
Benzindiinsten ausgesetzt ist, kann dies zu
schweren Verletzungen und Krankheiten fiihren.

* Vermeiden Sie das langfristige Einatmen von
Benzindiinsten.

* Halten Sie Ihr Gesicht vom Einfiillstutzen und
dem Benzintank oder Beimischoéffnungen fern.

* Halten Sie Benzin von Augen und der Haut fern.




Funktion der Sicherheitsschalter

A WARNUNG:

Wenn die Sicherheitsschalter abgeklemmt oder
beschidigt werden, setzt sich die Maschine
moglicherweise von alleine in Bewegung, was
Verletzungen verursachen kann.

* An den Sicherheitsschaltern durfen keine
Veranderungen vorgenommen werden.

* Priifen Sie deren Funktion tiglich und tauschen
Sie alle defekten Schalter vor der Inbetriebnahme
der Maschine aus.

Die Sicherheitsschalter verhindern das Anlassen des Motots,
wenn folgende Bedingungen nicht erfillt sind:

* Die Messer sind ausgekuppelt.
* Die Fahrantriebshebel befinden sich in der Bremsstellung.
Die Sicherheitsschalter stellen den Motor auch ab, wenn sich

die Fahrantriebshebel nicht in der Park-Stellung befinden,
und Sie bei eingekuppelten Messern den Sitz verlassen.

Vor dem Start

Empfohlener Kraftstoff

1. Die besten Ergebnisse erhalten Sie, wenn Sie sauberes,
frisches, bleifreies Benzin mit einer Mindestoktanzahl
von 87 (R+M)/2 verwenden.

Mit Sauerstoff angereicherter Kraftstoff mit 10%
Ethanol oder 15% MTBE (Volumenanteil) ist auch
geeignet.

Verwenden Sie keine Benzin-Ethanolmischungen

(z. B. E15 oder E85) mit mehr als 10% Ethanol
(Volumenanteil). Sonst kénnen Leistungsprobleme
und/oder Motorschiden auftreten, die ggf. nicht von
der Garantie abgedeckt sind.

Verwenden Sie kein Benzin mit Methanol.

Lagern Sie keinen Kraftstoff im Kraftstofftank oder in
Kraftstoffbehiltern tiber den Winter, wenn Sie keinen
Kraftstoffstabilisator verwenden.

Vermischen Sie nie Benzin mit Ol

Verwenden eines Kraftstoffstabilisators

Die Verwendung eines Kraftstoffstabilisators in der Maschine
bringt folgende Vorteile mit sich:

*  Der Kraftstoff bleibt wihrend der Einlagerung bis zu 90
Tage lang frisch. Bei lingerer Finlagerung empfiehlt es
sich, den Kraftstofftank zu entleeren.

*  Der Motor wird gereinigt, wihrend er lduft..

* Dadurch wird ein Verharzen der Kraftstoffanlage
verhindert, wodurch das Anlassen etleichtert wird.

Mischen Sie dem Benzin die richtige Stabilisatormenge bei.

Hinweis: Ein Stabilisator ist am effektivsten, wenn er
frischem Benzin beigemischt wird. Verwenden Sie, um

das Risiko von Ablagerungen in der Kraftstoffanlage zu
minimieren, immer einen Stabilisator.

Betanken

Stellen Sie sicher, dass der Motor abgestellt ist und die
Fahrantriebshebel in der Parkstellung sind. Der Kraftstofftank
hilt 11 1 Benzin.

Wichtig: Fiillen Sie nicht zu viel in den Kraftstofftank.
Fiillen Sie den Kraftstofftank bis zur Unterseite des
Einfillstutzens. Der verbleibende Raum im Tank ist
fiir die Ausdehnung des Kraftstoffes erforderlich. Ein
Uberfiillen kann zu einem Kraftstoffaustritt oder einer
Beschidigung des Motors oder der Emissionsanlage
fithren.

1. Reinigen Sie die Bereiche um den Tankdeckel herum
und nehmen Sie den Deckel ab.

Hinweis: Sie kénnen auf der Benzinuhr den
Benzinstand ablesen, bevor Sie den Tank fiillen (Bild 9).

Fillen Sie langsam bleifreies Normalbenzin ein, bis
der Stand an der Unterseite des Einfiillstiitzens liegt
(Bild 9).
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Bild 9

1. Tankdeckel 4. Unterseite des
Einfullstutzens, NICHT
UBER DIESE STELLE

FULLEN
2. Flullstutzen 5. Benzinuhr

3. Einflllstutzen

16



"
covasss &FAMQLZ

Bild 10

Fullstutzen 3. Kraftstoff

Unterseite des 4. Leer Raum flr
Einflllstutzens, NICHT Kraftstoffausdehnung.
UBER DIESE STELLE

FULLEN

Wichtig: Fiillen Sie nicht zu viel in den
Kraftstofftank. Fillen Sie den Kraftstofftank
bis zur Unterseite des Einfullstutzens. Der
vetrbleibende Raum im Tank ist fiir die
Ausdehnung des Kraftstoffes erforderlich. Ein
Ubetfiillen kann zu einem Kraftstoffaustritt oder
einer Beschidigung des Motors fiihren.

Bringen Sie den Tankdeckel fest an und drehen ihn, bis
er klickt. Wischen Sie verschtittetes Benzin auf.

Priifen des Motorolstands

Priifen Sie vor dem Anlassen des Motors und vor der
Inbetriebnahme des Gerits zunichst den Olstand im
Kurbelgehiuse; siche Priifen des Olstands® im Abschnitt
Warten des Motors®.

Anlassen des Motors

1.

Setzen Sie sich auf den Sitz und schieben Sie die
Fahrantriebshebel nach auflen in die Park-Stellung,

Kuppeln Sie die Messer aus, indem Sie den
Zapftwellenantriebsschalter in die Aus-Stellung stellen

(Bild 11).

Bild 11

1. Armaturenbrett 2. Zapfwellenantriebsschalter:
Aus-Stellung

3. Stellen Sie den Gasbedienungshebel auf Choke
(Bild 12), bevor Sie einen kalten Motor anlassen.

Hinweis: Ein bereits warmer oder heif} gelaufener
Motor benétigt keine oder eine nur minimale Starthilfe.

- —6
9017403
Bild 12
1. Armaturenbrett 4. Schnell
2. Gasbedienungs- 5. Stufenlos verstellbare
/Chokehebel: Einstellung
Choke-Stellung
3. Choke 6. Langsam

4. Drehen Sie den Ziindschlissel auf Start, um den
Anlasser zu aktivieren. Lassen Sie den Schlussel los,
wenn der Motor anspringt (Bild 13).

Wichtig: Lassen Sie den Anlasser niemals linger
als 10 Sekunden lang ununterbrochen drehen.
Wenn der Motor nicht anspringt, lassen Sie
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den Anlasser eine Minute lang abkiihlen, bevor
Sie erneut versuchen, den Motor anzulassen.
Das Nichtbefolgen dieser Vorschrift kann zur
Beschidigung des Anlassers fithren.

9017404
Bild 13
1.  Armaturenbrett 4. Aus
2. Zundschlussel: 5. Lauf
Laufen-Stellung
3. Zindschlissel: 6. Start

Start-Stellung

5. Schieben Sie den Gasbedienungshebel, sobald der
Motor angesprungen ist, auf Schnell (Bild 12). Stellen
Sie, wenn der Motor aussetzt oder unregelmifig lauft,
den Gasbedienungshebel fiir ein paar Sekunden wieder
zurlick auf Choke. Wiederholen Sie diesen Vorgang
nach Bedarf.

Verwenden der Messer

Mit dem Zapfwellenantriebsschalter, der durch ein
ZWA-Symbol dargestellt wird, kuppeln Sie die Kupplung zu
den Mihwerkmessern ein oder aus. Dieser Schalter steuert die
Stromzufuhr fir alle Anbaugerite, die vom Motor gespeist
werden, einschlieBlich des Mihwerks und der Schnittmesser.

Einkuppeln der Messer

Wichtig: Kuppeln Sie die Messer nicht ein, wenn die
Maschine in hohem Gras geparkt ist. Sonst kann der
Riemen oder die Kupplung beschidigt werden.

1. Entfernen Sie den Druck auf die Fahrantriebshebel
und stellen Sie die Maschine auf Neutral.

Stellen Sie den Gasbedienungshebel auf Schnell®.

Hinweis: Aktivieren Sie die Messer nur, wenn der
Gasbedienungshebel in der Schnell-Stellung ist.

3.

Ziehen Sie den Zapfwellenantriebsschalter hoch,
schieben Sie ihn in die EIN-Stellung und kuppeln Sie
die Messer ein (Bild 14).

9017405

Bild 14

1. Armaturenbrett 2. Zapfwellenantriebsschalter:

Ein-Stellung

Auskuppeln der Messer

Driicken Sie den Zapfwellenantriebsschalter nach unten,
bewegen Sie ihn in die Aus-Stellung und kuppeln Sie die
Messer aus (Bild 15).

Bild 15

1. Armaturenbrett 2. Zapfwellenantriebsschalter:

Aus

Uberpriifung der
Sicherheitsschalter

Priifen Sie die Funktion der Sicherheitsschalter vor jedem
Einsatz der Maschine. Lassen Sie, wenn die Sicherheitsschalter
nicht wie nachstehend beschrieben funktionieren, diese
unverziiglich von einem Vertragshindler reparieren.

1. Setzen Sie sich auf den Sitz und bewegen Sie den
Zapfwellenantriebsschalter in die Ein-Stellung (der
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Fahrantriebshebel sollte sich in der Park-Stellung
befinden). Versuchen Sie, den Motor anzulassen. Der
Motor datf sich dann nicht drehen.

2. Setzen Sie sich auf den Sitz und stellen Sie den
Zapftwellenantriebsschalter auf die Aus-Stellung.
Stellen Sie den Fahrantriebshebel in die mittlere,
nicht arretierte Stellung. Versuchen Sie, den Motor
anzulassen. Der Motor darf sich dann nicht drehen.
Wiederholen Sie die Priifung mit dem anderen
Fahrantriebshebel.

3. Setzen Sie sich auf den Sitz und stellen Sie den
Fahrantriebsschalter auf die Aus-Stellung. Arretieren
Sie dann die Fahrantriebshebel in der Park-Stellung.
Lassen Sie den Motor an. Kuppeln Sie bei laufendem
Motor den Schaltbiigelschalter ein. Stehen Sie etwas
vom Sitz auf. Der Motor muss dann abstellen.

4. Setzen Sie sich auf den Sitz und stellen Sie den
Fahrantriebsschalter auf die Aus-Stellung. Arretieren
Sie dann die Fahrantriebshebel in der Park-Stellung.
Lassen Sie den Motor an. Schieben Sie die
Fahrantriebshebel bei laufendem Motor in die
mittlere, nicht arretierte Stellung, kuppeln Sie den
Zapftwellenantriebsschalter ein und erheben Sie sich
leicht vom Sitz. Der Motor muss dann abstellen.

Abstellen des Motors

1. Kuppeln Sie die Messer aus, indem Sie den
Zapftwellenantriebsschalter in die Aus-Stellung stellen
(Bild 15).

2. Stellen Sie den Gasbedienungshebel zwischen Halb-
und Vollgas (Bild 12).

3. Stellen Sie den Ziindschlissel auf Aus® (Bild 13) und
ziehen Sie ihn ab.

Fahren

Das Fahren mit der Maschine ist einfacher, wenn Sie
verstehen, was ein Miher mit Nullwenderadius bedeutet.
Die Antriebsrider drehen sich unabhingig und werden von
hydraulischen Motoren an jeder Achse angetrieben; daher
kann eine Seite rickwirts und die andere vorwirts fahren,
sodass sich die Maschine dreht statt wendet. Dies verbessert
die Mané6vrierfahigkeit der Maschine, bedeutet jedoch ggf.
eine gewisse Anpassung, wenn der Bediener nicht damit
vertraut ist.

A WARNUNG:

Die Maschine kann sich sehr schnell drehen.
Dadurch kann der Bediener die Kontrolle iiber
die Maschine verlieren, was zu Verletzungen und
Maschinenschiden fuhren kann.

* Wenden Sie nur vorsichtig.

* Reduzieren Sie vor scharfen Wendungen die
Geschwindigkeit.

Sie kénnen die Motordrehzahl mit dem Gasbedienungshebel
einstellen, die in U/min (Umdtrehungen pro Minute)
gemessen wird. Stellen Sie die Gasbedienung fiir die optimale
Leistung auf Schnell. Fir die meisten Anwendungen sollten
Sie in der Schnell-Stellung arbeiten.
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Bild 16

1. Bremsstellung (Park) 3. Vorwartsgang

2. Mittlere, nicht arretierte
Stellung

4. Rickwartsgang

Verwenden der Smart Speed™
Steueranlage

Der Smart Speed™Steueranlagenhebel befindet sich unter
der Bedienposition und gibt dem Bediener die Mdglichkeit,
die Maschine mit zwei Geschwindigkeiten (schnell und
langsam) einzusetzen (Bild 17).




Bild 17

1. Smart Speed-Hebel

Wechseln der Geschwindigkeit:

1. Schieben Sie die Fahrantriebshebel auf Neutral und
nach aullen in die Park-Stellung; kuppeln Sie den
Zapfwellenantriebsschalter aus.

A WARNUNG:

Lassen Sie die Fahrantriebshebel bei fahrender
Maschine nie los, da Sie sonst die Kontrolle
verlieren kénnen und sich und andere
verletzen kénnten.

Halten Sie die Maschine immer an und stellen
die Fahrantriebshebel in die Park-Stellung,
bevor Sie die Smart Speed™ Steueranlage

einstellen.
2. Stellen Sie den Hebel auf die gewiinschte Stellung,
Vorwartsgang
1. Stellen Sie die Hebel in die zentrale, entriegelte Position.
2. Schieben Sie fir das Vorwirtstahren die

Fahrantriebshebel langsam vorwirts (Bild 16).

G008952

Wenden Sie zum Geradeausfahren auf beide
Fahrantriebshebel denselben Druck an (Bild 16).

Verringern Sie zum Wenden den Druck auf den
Fahrantriebshebel an der Seite, in deren Richtung Sie
wenden mochten (Bild 16).

Je weiter Sie einen Fahrantriebshebel in eine Richtung
bewegen, desto schneller fihrt die Maschine in diese
Richtung;

Ziehen Sie die Fahrantriebshebel zum Anhalten auf
Neutral zurtick.

Riickwartsgang
1.
2.

Stellen Sie die Hebel in die zentrale, entriegelte Position.

Zum Ruckwirtsfahren sollten Sie nach hinten und auf
den Boden schauen und die Fahrantriebshebel langsam
nach hinten zichen (Bild 19).
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Wenden Sie zum Geradeausfahren auf beide 1. Ziehen Sie den Hebel hoch und nach innen, um ihn auf

Fahrantriebshebel denselben Druck an (Bild 19). die gewiinschte SchnitthShe zu stellen.
Verringern Sie zum Wenden den Druck auf den 2. Senken Sie den Hebel an der gewlinschten Schnitthche
Fahrantriebshebel an der Seite, in deren Richtung Sie langsam ab, bis er einrastet.

wenden mochten. . o ) )
Die Transportstllung ist die héchste Schnitthéheneinstellung

Ziehen Sie die Fahrantriebshebel zum Anhalten auf von 4,5 mm 115" (Bild 20).
die Leetlaufstellung zuriick.

Anhalten der Maschine Einstellen der Antiskalpierrol-

len
Wenn Sie den Motor abstellen mochten, schieben Sie die _ o _ . .
Fahrantriebshebel auf Neutral und dann nach auflen in die Wit empfehlen Ihnen, dl? the deF Ar{tlsk@plerrollen jedes
Park-Stellung. Kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter Mal einzustellen, wenn Sie die SchnitthGhe einstellen.

aus, stellen Sie sicher, dass sich der Gasbedienungshebel in
der Schnell-Stellung befindet, drehen Sie dann die Zundung
auf Aus. Vergessen Sie nicht, den Zindschlissel abzuzichen.

Hinweis: Stellen Sie die Antiskalpierrollen so ein, dass die
Rollen in normalen, flachen Mihbereichen den Boden nicht

berthren.
A WARNUNG: 1. Kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus,
) ) schieben Sie die Fahrantriebshebel in die arretierte
Kinder und Unbeteiligte kdnnen verletzt werden, Neutral-Stellung und aktivieren Sie die Feststellbremse.

wenn sie den unbeaufsichtigt zuriickgelassenen

. . 2. Stellen Sie vor dem Vetlassen des Fahrersitzes den
Rasenmiher bewegen oder versuchen, ihn

Motor ab, ziehen Sie den Schliissel ab und warten Sie,

einzusetzen. bis alle beweglichen Teile zum Stillstand gekommen
Ziehen Sie immer den Ziindschliissel ab und sind.
schieben Sie die Fahrantriebshebel nach aullen 3. Stellen Sie die Antiskalpierrollen auf eine der folgenden
in die Park-Stellung, wenn die Maschine Stellungen ein:
un‘beaufsi(fhtigt bleibt, auch wenn es nur ein paar e Oberes Loch: Verwenden Sie diese Stellung mit
Minuten sind. dem Mihwerk in der Schnitthoheneinstellung 63
mm oder niedriger (Bild 21).

Einste"en der SCh n itthOhe * Unteres Loch: Verwenden Sie diese Stellung mit

) ) ) ) ) dem Mihwerk in der Schnitthéheneinstellung 76
Die Schnitthohe wird von einem Hebel gesteuert, der sich mm oder hoher (Bild 21).

rechts von der Bedienposition befindet (Bild 20).
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g019929
i N |
N\, = Bild 21
W =S4l
r — \ 1. Antiskalpierrolle 4. Oberes Loch: Das
Mahwerk ist in der
W 17\ Schnitthdheneinstellung
e | 63 mm oder niedriger.
™ 6015319 2. Unteres Loch: Das 5. Schraube
\\]J /k Mahwerk ist in der
Schnitthéheneinstellung
. 76 mm oder hoéher.
Bild 20 3. Bundmutter
1. Schnitth6henhebel 3. 115 mm, Transportstellung

2. Schnitthéheneinstellungen
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Einstellen des Sitzes

Der Sitz kann nach vorne und hinten geschoben werden.
Stellen Sie den Sitz so ein, dass Sie die Maschine optimal
steuern konnen und komfortabel sitzen.

1. Klappen Sie den Sitz hoch und I8sen Sie die
Einstellschrauben etwas, um den Sitz zu bewegen

(Bild 22).

1. Einstellschraube

2. Stellen Sie den Sitz auf die gewiinschte Position und

ziehen Sie die Schrauben an.

Einstellen der Fahrantriebshe-
bel

Einstellen der Hohe

Fir den optimalen Fahrerkomfort ldsst sich die Hohe der
Fahrantriebshebel einstellen.

1. Entfernen Sie die beiden Schrauben, mit denen der
Schalthebel am Schalthebelarm befestigt ist (Bild 23).

Setzen Sie den Schalthebel in die ndchste Lochposition.
Befestigen Sie den Hebel mit den zwei Schrauben

(Bild 23).

G014970

Bild 23

3. Geschlitztes, oberes Loch
4. Schraube

1. Schalthebelarm
2. Fahrantriebshebel

3. Wiederholen Sie die Einstellungsschritte am zweiten
Schalthebel.

Einstellen der Neigung
Fir den optimalen Bedienerkomfort lassen sich die
Fahrantriebshebel kippen.

1. Losen Sie die obere Schraube, mit der der Schalthebel
an der Schalthebelwelle befestigt ist.

2. Losen Sie die untere Schraube genug, um den
Schalthebel nach vorne oder hinten zu drehen (Bild 23).
Ziehen Sie beide Schrauben fest, um den Schalthebel
in der neuen Stellung zu arretieren.

3. Wiederholen Sie die FEinstellungsschritte am zweiten

Schalthebel.

Manuelles Schieben der
Maschine

Wichtig: Schieben Sie die Maschine immer nur mit der
Hand. Schleppen Sie die Maschine nie ab, sonst kann es
zu Schiden kommen.

Diese Maschine hat eine elektrische Bremse; zum Schieben
der Maschine muss der Ziindschliissel in der Lauf-Stellung
sein. Die Batterie muss aufgeladen sein und funktionieren,
damit die elektrische Bremse ausgekuppelt werden kann.

Schieben der Maschine

1. Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Fliche ab
und kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus.

Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach aullen in die
Parkstellung, stellen Sie den Motor ab und verlassen
Sie den Sitz erst, wenn alle sich drehenden Teile zum
Stillstand gekommen sind.

Ermitteln Sie an beiden Seiten des Motors die
Bypasshebel am Rahmen.

Schieben Sie die Bypasshebel nach vorne durch das
Schlisselloch und nach unten, um sie zu arretieren, wie
in Bild 23Bild 24 dargestellt. Wiederholen Sie dies fiir
jeden Hebel.
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5. Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach innen in die
Neutralstellung und drehen Sie den Ziindschliissel auf
die Lauf-Stellung. Starten Sie die Maschine nicht.

Sie kénnen die Maschine jetzt manuell schieben.

N \/i

/;’\7 )
%

9017303

Bild 24

1. Position des
Sicherheitshebels

2. Hebelstellung zum Einsatz
der Maschine

3. Hebelstellung zum
Schieben der Maschine

6. Stellen Sie am Ende sicher, dass der Schlissel in der
Stopp-Stellung ist, damit die Batterie nicht entladen

wird.

Wenn die Maschine sich nicht bewegt, ist die elektrische
Bremse ggf. noch eingekuppelt. Die elektrische Bremse kann
gef. manuell geldst werden. Weitere Informationen finden
Sie unter Auskuppeln der elektrischen Bremse (Seite 36) im
Abschnitt Warten des Antriebs®.

Einsetzen der Maschine

Schieben Sie die Bypasshebel nach hinten durch das
Schlisselloch und nach unten, um sie zu arretieren, wie in
Bild 24 dargestellt. Wiederholen Sie dies fiir jeden Hebel.

Ablenkblech

Das Mihwerk hat ein schwenkbares Ablenkblech, das
Schnittgut zur Seite und nach unten auf den Rasen lenkt.

A GEFAHR

Wenn Ablenkblech, Auswurfkanalabdeckung
oder Fangsystem nicht angebracht sind, sind die
Bedienungsperson und umstehende Personen der
Gefahr eines Kontakts mit dem Schnittmesser
und ausgeschleuderten Gegenstinden ausgesetzt.
Kontakt mit dem drehenden Schnittmesser

oder ausgeschleuderten Gegenstinden fiihrt

zu Verletzung (moglicherweise tédlichen
Verletzungen).

¢ Entfernen Sie nie das Ablenkblech vom Miher,
weil es Material nach unten auf den Rasen lenkt.
Wechseln Sie das Ablenkblech sofort aus, wenn
es beschidigt ist.

¢ Stecken Sie nie Hinde oder Ful3e unter den
Rasenmibhet.

* Versuchen Sie nie, den Auswurfbereich
oder die Schnittmesser zu siubern, ohne
den Zapfwellenantriebsschalter und den
Zunschliissel auf die Aus-Stellung zu stellen.
Ziehen Sie auBerdem den Schliissel und den/die
Zundkerzenstecker.

Umrusten auf Seitauswuf
(Modelle mit 42-Zoll-
Mahwerke)

Das Mihwerk und die Schnittmesser, die mit dieser Maschine
ausgeliefert wurden, sind fiir optimales Mulchen und
Seitauswurf entworfen.

Entfernen der Auswurfkanalabeckung
fur Seitauswurf

1. Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Fliche ab
und kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus.

2. Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach auen in die
Parkstellung, stellen Sie den Motor ab, zichen Sie den
Schiissel ab und verlassen Sie erst den Sitz, wenn alle
beweglichen Teile zum Stillstand gekommen sind.

3. Entfernen Sie die zwei Schrauben und Muttern, mit

denen die Abdeckung des Auswurfkanals am Mihwerk
befestigt ist (Bild 25).
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Bild 26
1. Gelenkstange 3. Vorhandene dinne Mutter
(3/8").
= 2. \Versatzablenkblech
Bild 25 (urspriinglich mit der
Maschine geliefert)
1. Mutter (1/4") 4. Drehen Sie die Abdeckung
nach oben
2. Auswurfkanalabdeckung 5. Entfernen Sie die 7. Ziehen Sie die Befestigungen auf 7 bis 9 Nm an.
Abdeckung.

8. Senken Sie das Grasablenkblech tuiber die

3. Schraube (1/4" x 2-1/2"
( ) Auswurfkanaléffnung ab

Wichtig: Achten Sie darauf, dass das Mihwerk

ein Grasablenkblech mit Scharnier hat, das

5. Heben Sie das Grasablenkblech an und ermitteln Schnittgut zur Seite und nach unten auf den Rasen
Sie die Sicherungsmutter an der Gelenkstange des lenkt, wenn Sie den Seitauswurf verwenden.
Ablenkbleches. Entfernen Sie die vorhandene dinne
Mutter (3/8").

4. Entfernen Sie die Auswurfabdeckung.

Montieren der Auswurfkanalabdeckung

6. Montieren Sie das Versatzablenkblech an der frei -
liegenden Gelenkstange (Bild 26). Befestigen Sie das fur das Mulchen
Ablenkblech mit der vorhandenen diinnen Mutter 1. Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Fliche ab
(3/8") am Miahwerk. und kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus.
Hinweis: Das Versatzablenkblech finden Sie in den 2. Nehmen Sie das Versatzablenkblech von der Maschine
lose mitgelieferten Teilen. ab (Bild 26).

3. Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach aullen in die
Parkstellung, stellen Sie den Motor ab, ziehen Sie den
Schiissel ab und verlassen Sie erst den Sitz, wenn alle
beweglichen Teile zum Stillstand gekommen sind.

4. Heben Sie das Ablenkblech an und schieben die
Zungen oben an der Auswurfkanalabdeckung unter
die Haltestange des Ablenkblechs. Drehen Sie die
Abdeckung des Auswurfkanals nach unten tiber die
Offnung und auf die untere Lippe des Mihwerks
(Bild 27).

24



G005652

Bild 27

1. Auswurfkanalabdeckung
2. Mutter (1/4")

3. Schraube (1/4" x 2-1/2")

5. Befestigen Sie die Abdeckung des Auswurfkanals
mit zwei Schrauben (1/4" x 2-1/2") und zwei
Kopfmutttern (1/4")an der unteren Lippe des
Mihwerks, siehe Bild 27.

Hinweis: Zichen Sie die Muttern nicht zu fest, sonst
kann sich die Abdeckung verzerren und mit dem
Messer in Bertthrung kommen.

Betriebshinweise

Gasbedienung - Schnell-Einstellung

Lassen Sie den Motor fiir ein optimales Mihen und eine
maximale Luftzirkulation schnell laufen. Zum griindlichen
Zerschnetzeln des Schnittguts wird Luft gebraucht. Stellen
Sie darum die SchnitthShe nicht so niedrig ein, dass das
Mihwerk vollstindig von ungeschnittenem Gras umgeben
wird. Versuchen Sie immer, eine Seite des Mihwerks von
ungeschnittenem Gras frei zu halten, damit Luft in das
Mihwerk gezogen werden kann.

Verwenden der Smart Speed™
Steueranlage

Der Smart Speed™ Steueranlagenhebel befindet sich unter
der Bedienposition und gibt dem Bediener die Mdglichkeit,

die Maschine mit zwei Geschwindigkeiten (schnell und
langsam) einzusetzen. Der Bediener kann die geringere
Geschwindigkeit beim Manévrieren in engen Bereichen

oder in der Nihe von empfindlichen Landschaften nutzen.
Mit der niedrigen Einstellung kann die Maschine mit
Vollgas und hoher Messergeschwindigkeit bei geringer
Fahrgeschwindigkeit eingesetzt werden, um die Schnittqualitit
zu verbessern.

Erster Schnitt

Lassen Sie das Gras etwas linger als normal, um
sicherzustellen, dass das Mahwerk keine Bodenunebenheiten
skalpiert. Meist ist aber die in der Vergangenheit verwendete
Schnitthéhe die beste. Mihen Sie den Rasen zweimal, wenn
Sie Gras mit einer Hohe von mehr als 15 cm schneiden, damit
Sie eine gute Schnittqualitit sicherstellen.

Schneiden Sie 1/3 des Grashalms ab

Sie sollten nur ungefihr ein Drittel des Grashalms
abschneiden. Wir empfehlen Thnen nicht, mehr
abzuschneiden, auB3er bei spirlichem Graswuchs oder im
Spitherbst, wenn das Gras langsamer wichst.

Mahrichtung

Wechseln Sie die Mihrichtung, damit das Gras aufrecht stehen
bleibt. Dadurch wird auch das Schnittgut besser verteilt, was
wiederum die Zersetzung und Diingung verbessert.

Mahen in den richtigen Intervallen

Mihen Sie normalerweise alle vier Tage. Berticksichtigen Sie
jedoch, dass Gras zu verschiedenen Zeiten unterschiedlich
schnell wichst. Wenn Sie daher dieselbe Schnitthéhe
beibehalten mdchten, was empfehlenswert ist, sollten Sie zu
Beginn des Frithlings hiufiger mihen. Sie kénnen jedoch
nicht so hdufig mihen, wenn die Wachstumsrate des Grases
im Sommer abnimmt. Mahen Sie zunichst, wenn der Rasen
eine Zeitlang nicht gemiht werden konnte, bei einer héheren
Schnitthéheneinstellung und dann zwei Tage spiter mit einer
niedrigeren Einstellung noch einmal.

Mahen Sie nicht zu kurz.

Heben Sie, wenn das Mihwerk breiter ist als beim

vorher verwendeten Rasenmaiher, die Schnitthoéhe an, um
sicherzustellen, dass Sie einen unebenen Rasen nicht zu kurz
maihen.

Langes Gras

Mihen Sie, wenn das Gras linger als tiblich gewachsen
oder wenn es sehr feucht ist, den Rasen mit einer héheren
Einstellung, Mihen Sie den Rasen anschlieend mit der
niedrigeren, normalen Einstellung noch einmal.
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Beim Anhalten

Wenn Sie die Maschine beim Vorwirtsmihen anhalten
miissen, kann ein Grasklumpen auf den Rasen fallen. Sie
kénnen dies vermeiden, wenn Sie mit eingekuppelten
Schnittmessern auf einen bereits gemiahten Bereich fahren,
oder Sie kénnen das Mihwerk auskuppeln, wihrend Sie
vorwirts fahren.

Sauberhalten der Mahwerkunterseite

Entfernen Sie nach jedem Einsatz Schnittgut und Schmutz
von der Unterseite des Mahwerks. Wenn sich im Mahwerk
Gras und Schmutz ansammeln, verschlechtert sich schlieBlich
die Schnittqualitit.

Warten der Schnittmesser

Sorgen Sie wihrend der ganzen Mihsaison fur ein scharfes
Schnittmesser, weil ein scharfes Messer sauber schneidet, ohne
die Grashalme abzureillen oder zu zerfetzen. Abgerissene
Grashalme werden an den Kanten braun. Dadurch reduziert
sich das Wachstum, und die Anfilligkeit des Rasens fir
Krankheiten steigt. Prifen Sie die Schnittmesser tdglich auf
Schirfe und Anzeichen von Abnutzung oder Schiden. Feilen
Sie alle Auskerbungen aus und schirfen Sie ggtf. die Messer.
Wenn ein Messer beschidigt oder abgenutzt ist, ersetzen Sie
es nur durch Toro Originalersatzmesser.
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Wartung

Hinweis: Bestimmen Sie die linke und rechte Seite der Maschine anhand der tiblichen Einsatzposition.

Empfohlener Wartungsplan

Wartungsintervall

WartungsmaBnahmen

Bei jeder Verwendung
oder taglich

Prifen Sie die Sicherheitsschalter.

Prufen Sie den Luftfilter auf verschmutzte, lose oder beschadigte Teile.
Priifen Sie den Olstand im Motor.

Prifen Sie die Lufteinlass und die Kihlbereiche, ggf. reinigen.

Prifen Sie die Schnittmesser.

Prifen Sie das Ablenkblech auf Defekte

Nach jeder Verwendung

Reinigen Sie das Mahwerkgehause.

Alle 25 Betriebsstunden

Fetten Sie alle Schmierstellen ein.

Warten des Papiereinsatzes. (haufiger in sehr staubigen oder schmutzigen
Bedingungen)

Prifen Sie den Reifendruck.

Untersuchen Sie die Treibriemen auf Verschleil® und Risse.

Alle 100 Betriebsstunden

Tauschen Sie den Papiereinsatz aus. (haufiger in sehr staubigen oder schmutzigen
Bedingungen)

Wechseln Sie das Motordl und den -filter.

Reinigen Sie das Geblasegehause (6fter in sehr verschmutzten oder staubigen
Bedingungen).

Wechseln Sie den Inline-Kraftstofffilter aus.

Alle 200 Betriebsstunden

Prifen Sie den Zustand der Ziindkerzen und den -abstand.

Alle 500 Betriebsstunden

Tauschen Sie die Zindkerze aus.

Vor der Einlagerung

Laden Sie die Batterie auf und klemmen Sie die Batteriekabel ab.
Fuhren Sie vor einer Einlagerung alle oben aufgeflihrten Wartungsschritte durch.
Bessern Sie Lackschaden aus.

Wichtig: Beachten Sie fiir weitere Wartungsmafnahmen die Bedienungsanleitung.

A ACHTUNG

Wenn Sie den Ziindschliissel im Ziindschloss stecken lassen, kénnte eine andere Person den Motor
versehentlich anlassen und Sie und Unbeteiligte schwer verletzen.

Ziehen Sie vor dem Beginn von Wartungsarbeiten den Ziindschliissel und den Kerzenstecker ab. Schieben
Sie aullerdem den Kerzenstecker zur Seite, damit er nicht versehentlich die Ziindkerze beriihrt.
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Verfahren vor dem
Ausfiihren von
Wartungsarbeiten

Hochklappen des Sitzes

Stellen Sie sicher, dass sich die Fahrantriebshebel in der
arretierten Park-Stellung befinden. Heben Sie den Sitz hoch.

Die folgenden Bestandteile sind durch Hochklappen des
Sitzes zuginglich:

* Seriennummernplatte
*  Wartungsschild

¢ Sitzeinstellschrauben
¢ Kraftstofffilter

* Batterie und Batteriekabel

Schmierung

Einfetten der Lager

Wartungsintervall: Alle 25 Betriebsstunden—TFetten Sie alle
Schmierstellen ein.

Schmierfettsorte: Nr. 2 Allzweckschmierfett auf
Lithiumbasis

1. Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Fliche ab
und kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus.

2. Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach aullen in die
Parkstellung, stellen Sie den Motor ab, ziechen Sie den
Schlissel ab und verlassen Sie erst den Sitz, wenn alle
beweglichen Teile zum Stillstand gekommen sind.

3. Reinigen Sie die Schmiernippel (Bild 28 und Bild 29)
mit einem Lappen. Kratzen Sie bei Bedarf Farbe vorne
von den Nippeln ab.

G014522
Bild 28

1. Vorderer Laufradreifen

Bild 29
Befindet sich an der Unterseite der Sitzschale

1. Lesen Sie die
Anleitung, bevor Sie
Wartungsarbeiten
durchflihren.

2. Prifen Sie den
Reifendruck nach jeweils
25 Betriebsstunden.

3. Fetten Sie nach jeweils 25
Betriebsstunden ein.

4. Motor

4. Setzen Sie die Fettpresse nacheinander an allen Nippeln
an (Bild 28 und Bild 29). Fetten Sie die Nippel, bis das
Fett beginnt, aus den Lagern auszutreten.
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5. Wischen Sie Uberflissiges Fett ab. Warten des Mo tors
Warten des Luftfilters

Wartungsintervall: Bei jeder Verwendung oder
tiglich—Priifen Sie den Luftfilter
auf verschmutzte, lose oder beschidigte
Teile.

Dieser Motor hat einen sehr dichten, austauschbaren
Papierluftfilteinsatz. Priifen Sie den Luftfilter tdglich oder
vor dem Anlassen des Motors. Achten Sie auf Schmutz- und
Rickstandsablagerungen um die Luftfilteranlage. Halten

Sie diesen Bereich sauber. Achten Sie auch auf lose oder
beschidigte Teile. Tauschen Sie alle verbogenen oder
beschidigten Luftfilterteile aus.

Hinweis: Wenn Sie den Motor mit losen oder beschidigten
Luftfilterteilen einsetzen, kénnte ungefilterte Luft in den
Motor gelangen und zu einer frihzeitigen Abnutzung und
einem Ausfall fihren.

Hinweis: Reinigen Sie den Luftfilter 6fter in sehr
verschmutzten oder staubigen Bedingungen.

Bild 30
1. Handrader, 3. Papiereinsatz
Luftfilterabdeckung
2. Luftfilterabdeckung 4. Luftfiltersockel

Warten des Papiereinsatzes

Wartungsintervall: Alle 25 Betriebsstunden—Warten
des Papiereinsatzes. (hdufiger in
sehr staubigen oder schmutzigen
Bedingungen)

Alle 100 Betriebsstunden—Tauschen Sie den
Papiereinsatz aus. (hdufiger in sehr staubigen oder
schmutzigen Bedingungen)

1. Entfernen Sie die Luftfilterabdeckung (Bild 30).

2. Nehmen Sie den Luftfiltereinsatz mit der integrierten
Gummidichtung heraus (Bild 30).
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Klopfen Sie leicht auf den gefaltete Seite des Finsatzes,
um Schmutz zu l6sen. Der Papiereinsatz sollte nicht
gewaschen oder mit Druckluft gereinigt werden,

da er dadurch beschidigt wird. Tauschen Sie einen
schmutzigen, verbogenen oder beschidigten Einsatz
aus. Gehen Sie vorsichtig mit den neuen Einsidtzen um,
verwenden Sie diese nicht, wenn die Gummidichtung
beschidigt ist.

Entfernen Sie Schmutzablagerungen und Rickstinde
von allen Bestandteilen des Luftfilters. Achten Sie
darauf, dass kein Schmutz in den Vergaser gelangt.

Setzen Sie den Luftfiltereinsatz mit der gefalteten Seite
nach auflen ein, setzen Sie die Gummidichtung auf die
Kanten der Luftfilterunterseite (Bild 30).

Setzen Sie die Luftfilterabdeckung ein und befestigen
Sie sie mit den zwei Handrddern (Bild 30).

Warten des Motorols

Olsorte: Waschaktives Ol (API-Klassifikation SG, SH, SJ
oder hochwertigeres).

Kurbelgehiuse-Fassungsvermégen:1,5 | mit Auswechseln
des Filters

Viskositit: Siehe nachstehende Tabelle.
USE THESE SAE VISCOSITY OILS

5W-20, SW-30

20 0 20 3240 60 80 100
oF
30 20 -10 0 10 20 30 40
°C
G005176
Bild 31

Priifen des Olstands

Wartungsintervall: Bei jeder Verwendung oder
tiglich—Priifen Sie den Olstand
im Motor.

1. Stellen Sie die Maschine auf eine ebene Fliche, kuppeln
Sie den Zaptwellenantriebsschalter aus, stellen Sie den
Motor ab und ziehen Sie den Ziindschlussel ab.

2. Stellen Sie sicher, dass die Maschine auf einer ebenen
Fliche steht und der Motor abgestellt und kalt ist,
damit das Ol in die Wanne zuriicklaufen konnte.

3. Reinigen Sie den Bereich um den Oleinfiilldeckel

bzw. den Olpeilstab vor dem Abnehmen, damit kein
Schmutz oder Schnittgut usw. in den Motor gelangt.

4. Ziehen Sie den Fulldeckel bzw. den Peilstab heraus und
wischen Sie das Ol ab. Setzen Sie den Peilstab wieder
ein und driicken Sie ihn richtig rein (Bild 32).
1
—
—
O
~ | //_. /S
Bild 32
1. Olpeilstab 3. Olstand

2. Einflllstutzen

5. Nehmen Sie den Peilstab heraus und priifen Sie den
Olstand (Bild 32).
Der Olstand sollte an aber nicht tiber der F-Markierung
am Peilstab liegen.

6. Wenn der Stand zu niedrig ist, fiillen Sie Ol der

entsprechenden Sorte ein, bis der Olstand an der
F-Markierung am Peilstab liegt. Priifen Sie den Olstand
immer mit dem Peilstab, bevor Sie Ol auffiillen.

Hinweis: Das Kurbelgehiuse sollte immer den
richtigen Olstand haben, um teuere Motorabnutzung
oder -beschidigung zu vermeiden. Setzen Sie den
Motor nie ein, wenn der Olstand unter der L- oder
tber der F-Markierung am Peilstab liegt.

Wechseln des Ols und des Olfilters

Wartungsintervall: Alle 100 Betriebsstunden—Wechseln Sie
das Motordl und den -filter.

Fiillen Sie Ol der Klasse SG, SH, SJ oder héher ein, wie in der
Tabelle Viskosititsgrade™ angegeben.

Wechseln Sie das Ol und den Filter, wenn der Motor noch
warm ist. Das Ol fliesst besser aus und entfernt mehr
Unreinheiten. Stellen Sie sicher, dass der Motor auf einer
ebenen Fliche steht, wenn Sie Ol auffiillen, den Olstand
priifen oder das Ol wechseln.
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So wechseln Sie das Ol und den Olfilter:

1. Stellen Sie die Maschine ab, so dass die Ablaufseite
etwas tiefer liegt als die entgegengesetzte, damit
sichergestellt wird, dass das Ol vollstindig abliuft.

2. Kuppeln Sie den ZWA-Antrieb aus und schieben Sie
die Fahrantriebshebel nach aulen in die Park-Stellung.

3. Stellen Sie vor dem Verlassen des Fahrersitzes den

Motor ab, ziechen Sie den Schlissel ab und warten Sie,

bis alle rotierenden Teile zum Stillstand gekommen
sind.

4. Reinigen Sie den Bereich um das Ablassventil und den
Maschinenrahmen. Finden Sie den Olablassschlauch

und schieben Sie ihn auf das Ablassventil (Bild 33).

G007093

Bild 33
1. Olablassschlauch 3. Ende des Rahmens
2. Ablassventil 4. Olffilter

5. Stecken Sie das andere Ende des Olablassschlauches
auf das Ende des Rahmens (Bild 33).

6. Stellen Sie eine Wanne direkt unter den
Olablassschlauch unter die Maschine, wie in
Bild 34 dargestellt.
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G007087

Bild 34

Olablassventil 4. Wanne
Maschinenrahmen 5. Offilter

Olablassschlauch

10.

11.

12.

13.

Drehen Sie das Ablassventil um eine Vierteldrehung
nach links, um es zu 6ffnen, damit das Ol
ablaufen kann (Bild 34). Nehmen Sie den
Oleinfiillstutzendeckel / Peilstab ab (Bild 32).

Warten Sie so lange, bis das Ol abgelaufen ist.

Nehmen Sie den alten Filter heraus und wischen Sie

das Befestigungspolster ab (Bild 34).

SchlieBen Sie das Ablassventil, sobald alles Ol
abgelaufen ist. Entfernen Sie den Olablassschlauch
und wischen Sie Olreste vom Rahmen ab (Bild 34).

Hinweis: Entsorgen Sie Altol in Threm lokalen
Recycling Center.

Setzen Sie den Ersatzfilter mit dem offenen Ende nach
oben in eine flache Wanne. GieBen Sie frisches Ol der
angegebenen Sorte durch das mittlere Gewindeloch
ein. Horen Sie auf zu gieBen, wenn der Olstand die
Unterseite der Gewinde erreicht. Lassen Sie das
Filtermaterial das Ol ein oder zwei Minuten lang
absorbieren.

Olen Sie die Gummidichtung am neuen Filter leicht
mit Frischél ein.

Drehen Sie den Ersatzolfilter auf das
Befestigungspolster auf. Drehen Sie den Olfilter nach
rechts, bis die Gummidichtung den Anbaustutzen
berithrt. Ziehen Sie ihn dann um eine weitere 2/3 bis
eine volle Umdrehung fest (Bild 35).
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Bild 35

1. Offilter 3. Adapter

2. Dichtung

14.  Gielen Sie ca. 80 % der angegebenen Olmenge
langsam in den Einfillstutzen (Bild 32).

15.  Stecken Sie den Olftlldeckel und Peilstab wieder fest
ein (Bild 32).

16.  Priifen Sie den Olstand (Bild 32); siche Priifen des
Olstands®.

17.  Fillen Sie langsam Ol bis zur Voll-Marke nach.

18. Stecken Sie den Olftlldeckel und Peilstab wieder fest
ein (Bild 32).

Warten der Zundkerze

Wartungsintervall: Alle 200 Betriebsstunden—Priifen Sie
den Zustand der Ziindkerzen und den
-abstand.

Alle 500 Betriebsstunden—Tauschen Sie die
Zundkerze aus.

Die Zindkerze ist RFI-kompatibel. Sie kénnen auch
dquivalente Zindkerzen anderer Marken verwenden.
Die Ziindkerze sollte nach jeweils 500 Betriebsstunden
ausgewechselt werden.

Typ: Champion XC12YC (oder gleichwertige)
Elektrodenabstand: 0,76 mm

Entfernen der Ziindkerze

1. Kuppeln Sie den Messerkupplungsschalter aus,
schieben Sie die Fahrantriebshebel nach aufien in die
Park-Stellung, stellen Sie den Motor ab und ziehen Sie
den Zindschlussel ab.

2. Ziehen Sie den Zundkerzenstecker ab (Bild 306).
Reinigen Sie den Bereich um die Ziindkerze, um zu
verhindern, dass Schmutz in den Motor fallen und
Schiden verursachen kann.

Hinweis: Da der Bereich um die Ziindkerzen
tiefe Einbuchtungen hat, reinigen Sie den Hohlraum

am besten mit Druckluft. Die Ziindkerze ist leicht
zuginglich, wenn Sie das Geblisegehiduse zum Reinigen
abnehmen.

3. Entfernen Sie die Zundkerze und die Metallscheibe.

G014537

Bild 36

1. Position der Ziindkerze und des Kerzensteckers

Prufen der Zuiindkerze

1. Schen Sie sich die Mitte der Ziindkerze an (Bild 37).
Wenn der Kerzenstein hellbraun oder grau ist, ist
der Motor richtig eingestellt. Eine schwarze Schicht
am Kerzenstein weist normalerweise auf einen
schmutzigen Luftfilter hin.

Wichtig: Reinigen Sie die Ziindketze nie.
Tauschen Sie die Ziindkerze immer aus, wenn
sie eine schwarze Beschichtung, abgenutzte
Elektroden, einen dligen Film oder Spriinge
aufweist.

2. Prifen Sie den Abstand zwischen den mittleren und
seitlichen Elektroden (Bild 37). Verbiegen Sie die
seitliche Elektrode (Bild 37), wenn der Abstand nicht
stimmt.
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Bild 37

0.030 inch
(0.76 mm)

1. Kerzenstein der mittleren
Elektrode

2. Seitliche Elektrode

3. Elektrodenabstand (nicht
mafstabsgetreu)




Einsetzen der Ziindkerze

1. Stecken Sie den Ziindkerzenstecker wieder auf die
Kerze. Achten Sie darauf, dass der Elektrodenabstand
richtig eingestellt ist.

2. Ziehen Sie die Zundketrze mit 41 Nm an.

3. Driicken Sie den Stecker auf die Ziindkerze (Bild 306).

Reinigen des Geblasegehau-
ses

Fir eine richtige Kihlung miissen das Grasgitter, die
Kiuhlrippen und andere externe Oberflichen der Maschine
immer sauber sein.

Nehmen Sie das Gebldsegehduse und andere Kithlhauben
jahtlich oder alle 100 Betriebsstunden ab (6fter in sehr
staubigen und schmutzigen Bedingungen). Reinigen Sie ggf.
die Kihlrippen und externen Oberflichen. Vergessen Sie
nicht, die Kihlerhauben wieder einzusetzen. Ziehen Sie das
Geblidsegehduse mit 7,5 Nm an.

Wichtig: Der Betrieb des Motors mit verstopftem
Grasgitter, verschmutzten oder verstopften Kiihlrippen
oder entfernter Kiihlerhaube fiihrt zu Schiden am Motor
infolge von Uberhitzen.

Warten der
Kraftstoffanlage

A GEFAHR

Benzin ist unter bestimmten Bedingungen extrem
leicht entflammbar und hochexplosiv. Feuer und
Explosionen durch Benzin konnen Verbrennungen
und Sachschiden verursachen.

Fiihren Sie Wartungsarbeiten an der
Kraftstoffanlage bei kaltem Motor durch.
Tun Sie das im Freien auf einem freien Platz.
Wischen Sie verschiittetes Benzin auf.

Rauchen Sie beim Ablassen von Benzin nie und
halten dieses von offenen Flammen und aus
Bereichen fern, in denen Benzindimpfe durch
Funken entziindet werden konnten.

Auswechseln des
Inline-Kraftstofffilters

Wartungsintervall: Alle 100 Betriebsstunden—Wechseln Sie
den Inline-Kraftstofffilter aus.

Bringen Sie niemals einen schmutzigen Filter wieder an,
nachdem Sie ihn von der Kraftstoffleitung entfernt haben.

1. Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Flache ab

und kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus.

2. Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach auflen in die
Parkstellung, stellen Sie den Motor ab, ziehen Sie den
Schlussel ab und verlassen Sie erst den Sitz, wenn alle
beweglichen Teile zum Stillstand gekommen sind.

3. Ermitteln Sie den Kraftstofffilter an der Seite des

Motors, wie in dargestellt Bild 38.
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Bild 38

1. Kraftstoffleitung vom Tank 4. Kraftstoffleitung zum

Motor
2. Inline-Kraftstofffilter 5. Schlauchklemme

3. Strémungsrichtungspfeil

4. Dricken Sie die Enden der Schlauchklemmen
zusammen und schieben Sie sie vom Filter weg

(Bild 38).

5. Nehmen Sie den Filter von den Kraftstoffleitungen ab.

6. Setzen Sie einen neuen Filter ein. Der Pfeil fir die
Flussrichtung muss vom Kraftstofftank zum Motor
zeigen. Schieben Sie die Schlauchklemmen eng an den
Filter (Bild 38), um ihn zu befestigen.
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Warten der elektrischen
Anlage

KALIFORNIEN
Warnung zu Proposition 65

Batteriepole, Klemmen und anderes Zubehor
enthalten Blei und Bleibestandteile. Dabei
handelt es sich um Chemikalien, die laut der
Regierung von Kalifornien krebserregend
sind und zu Erbschiden fithren kénnen.
Waschen Sie sich nach dem Umgang mit
diesen Materialien die Héande.

Aufladen der Batterie

Entfernen der Batterie

A WARNUNG:

Batteriepole und Metallwerkzeuge konnen an
metallischen Teilen Kurzschliisse verursachen,
was Funken erzeugen kann. Funken kénnen
zum Explodieren der Batteriegase fiihren, was

Verletzungen zur Folge haben kann.

Vermeiden Sie, wenn Sie eine Batterie ein- oder
ausbauen, dass die Batteriepole mit metallischen
Maschinenteilen in Beriithrung kommen.

Vermeiden Sie Kurzschliisse zwischen
metallischen Werkzeugen, den Batteriepolen
und metallischen Maschinenteilen.

Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Flache ab
und kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus.

Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach aullen in die
Parkstellung, stellen Sie den Motor ab, zichen Sie den
Schliissel ab und verlassen Sie erst den Sitz, wenn alle
beweglichen Teile zum Stillstand gekommen sind.

Klappen Sie den Sitz hoch, um die Batterie zuginglich
zu machen.

Klemmen Sie das Minuskabel (schwarz) vom
Batteriepol ab (Bild 39). Bewahren Sie alle
Befestigungen auf.



A WARNUNG:

Das unsachgemilfle Verlegen der Batteriekabel
kann zu Schiden an der Maschine fithren, und
die Kabel kénnen Funken erzeugen. Funken
kénnen zum Explodieren der Batteriegase
filhren, was Verletzungen zur Folge haben
kann.

Klemmen Sie immer das Minuskabel
(schwarz) ab, bevor Sie das Pluskabel (rot)
abklemmen.

Klemmen Sie immer das Pluskabel (rot)
an, bevor Sie das Minuskabel (schwarz)
anklemmen.

Schieben Sie die Gummiabdeckung am Pluskabel
(rot) nach oben. Klemmen Sie das Pluskabel (Rot)
vom Batteriepol ab (Bild 39). Bewahren Sie alle
Befestigungen auf.

Nehmen Sie die Battericklemme ab (Bild 39) und
heben Sie die Batterie aus dem Stinder heraus.
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Bild 39
1. Batterie 5. Minuspol der Batterie
2. Pluspol der Batterie 6. Flugelmutter, Scheibe und
Schraube
3. Schraube, Scheibe und 7. Batterieklemme
Mutter
4. Polkappe

Aufladen der Batterie

Wartungsintervall: Vor der Einlagerung—I.aden Sie
die Batterie auf und klemmen Sie die
Batteriekabel ab.

1. Nehmen Sie die Batterie aus dem Rahmen heraus; siche
Entfernen der Batterie®.

Laden Sie die Batterie fiir mindestens eine Stunde mit 6
bis 10 Ampere auf. Ubetladen Sie die Batterie nicht.

Zichen Sie, wenn die Batterie voll geladen ist, den
Stecker des Ladegerits aus der Dose. Klemmen
Sie dann die Klemmen des Ladegerits von den
Batteriepolen ab (Bild 40).

3
1

Bild 40

1. Pluspol der Batterie 3. Rotes (+) Ladegeratkabel

4. Schwarzes (-)
Ladegeratkabel

2. Minuspol der Batterie

Hinweis: Lassen Sie die Maschine nie mit
abgeklemmter Batterie laufen, sonst kénnen elektrische
Schiden entstehen.

Einsetzen der Batterie
1. Setzen Sie die Batterie in das Fach (Bild 39).

2. Klemmen Sie das (rote) Pluskabel mit den vorher

entfernten Befestigungen am Pluspol (+) der Batterie

an.

3. Klemmen Sie das (schwarze) Minuskabel mit den
vorher entfernten Befestigungen am Minuspol (+) der
Batterie an.

4. Ziehen Sie die rote Polkappe tGber den (roten) Pluspol
der Batterie.

5. Befestigen Sie die Batterie mit der Befestigung (Bild 39).

6. Senken Sie den Sitz ab.

Warten der Sicherungen

Die elektrische Anlage wird durch Sicherungen geschiitzt. Es
sind keine Wartungsarbeiten erforderlich. Uberpriifen Sie
jedoch das/den entsprechende(n) Bauteil/Stromkreis auf
Kurzschluss, wenn eine Sicherung durchbrennt.

Sicherung:
* Haupt F1 — 30 A, Schiebetyp
* Lichtmaschine F2 — 25 A, Schiebetyp

1. Nehmen Sie die Schrauben ab, mit denen das
Armaturenbrett an der Maschine befestigt ist.
Bewahren Sie alle Befestigungen auf

Heben Sie das Armaturenbrett an, um an den
Hauptkabelbaum und den Sicherungsblock zu gelangen
(Bild 41).
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3. Ziehen Sie die Sicherung zum Wechseln heraus

(Bild 41).

otz N

Bild 41

1. Haupt-30A 2. Lichtmaschine — 25 A

4. Setzen Sie das Armaturenbrett wieder in die
Originalposition. Befestigen Sie das Armaturenbrett

mit den vorher entfernten Schrauben an der Maschine.

Warten des
Antriebssystems

Prufen des Reifendrucks

Wartungsintervall: Alle 25 Betriebsstunden—Priifen Sie
den Reifendruck.

Behalten Sie den fur die Vorder- und Hinterreifen
angegebenen Reifendruck bei. Ein unterschiedlicher
Reifendruck kann zu einem ungleichmifBigen Schnittbild
fihren. Priifen Sie den Druck am Ventilschaft (Bild 42).
Priifen Sie den Reifendruck am kalten Reifen, um einen
moglichst genauen Wert zu erhalten.

Den vom Reifenhersteller empfohlenen maximalen
Reifendruck finden Sie an der Seitenwand der Laufradreifen.

Pumpen Sie die Hinterradantriebsreifen auf 12 psi auf.

G000554

Bild 42
1. Ventilschaft

Auskuppeln der elektrischen
Bremse

Die elektrische Bremse kann manuell durch Drehen der
Lenkerarme nach vorne gelost werden. Wenn die elektrische
Bremse aktiviert wird, wird die Bremse zuriickgesetzt.

So losen Sie die Bremse
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Bild 43

1. Bremslenkerarm am elektrischen Bremssteuermodul

1. Finden Sie die Welle an der elektrischen Bremse, an der
die Bremslenkerarme angeschlossen sind.

Drehen Sie die Welle nach vorne, um die Bremse zu
16sen.

Warten des Mahwerks

Warten der Schnittmesser

Sorgen Sie wihrend der ganzen Mihsaison fiir scharfe
Schnittmesset, weil scharfe Messer sauber schneiden, ohne
die Grashalme abzureillen oder zu zerfetzen. Abgerissene
Grashalme werden an den Kanten braun. Dadurch reduziert
sich das Wachstum, und die Anfilligkeit des Rasens fiir
Krankheiten steigt.

Priifen Sie die Schnittmesser tiglich auf Schirfe und
Anzeichen von Abnutzung oder Schiden. Feilen Sie alle
Auskerbungen aus und schirfen Sie ggf. die Messer.
Wenn ein Messer beschidigt oder abgenutzt ist, ersetzen
Sie es nur durch Toro Originalersatzmesser. Halten Sie
Ersatzschnittmesser zum Schirfen und Austauschen bereit.

A WARNUNG:

Ein abgenutztes oder defektes Messer kann
zerbrechen. Herausgeschleuderte Messerstiicke
kénnen den Benutzer oder Unbeteiligte treffen und
schwere Verletzungen verursachen oder zum Tode
fiihren.

Priifen Sie das Messer regelmillig auf
Abnutzung und Defekte.

Tauschen Sie ein abgenutztes oder defektes
Messer aus.

Vor dem Priufen oder Warten der
Schnittmesser

Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Fliche ab, kuppeln
Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus und schieben Sie die
Fahrantriebshebel nach aulen in die Park-Stellung. Stellen Sie
den Motor ab und ziehen Sie den Zindschlissel ab.

Prifen der Messer

Wartungsintervall: Bei jeder Verwendung oder
taglich—Priifen Sie die Schnittmesser.

1. Untersuchen Sie die Schnittkanten (Bild 44). Bauen
Sie, wenn die Kanten nicht scharf sind oder Kerben
aufweisen, die Schnittmesser aus und schirfen sie; siche
Schirfen der Messet.

Prifen Sie die Schnittmesser, insbesondere den
gebogenen Bereich (Bild 44). Montieren Sie, wenn
Sie Schiden, Verschlei} oder Rillenbildung in
diesem Bereich feststellen (Bild 44), sofort ein neues
Schnittmesset.

37



G006530

Bild 44

1. Schnittkante
2. Gebogener Bereich

3. Verschleil’/Rillenbildung
4. Beschadigung

Prufen auf verbogene Schnittmesser

Hinweis: Fur die folgenden Schritte muss die Maschine auf
einer ebenen Fliche stehen.

1. Heben Sie das Mihwerk auf die hochste
SchnitthShenstellung an, dies wird auch als
Transportstellung bezeichnet.

2. Tragen Sie dicke Handschuhe oder andere angemessene
Handschuhe und drehen Sie das Messer, das Sie
messen méchten, langsam in eine Stellung, in der das
Messen des Abstands zwischen der Schnittkante und
der ebenen Fliche moglich ist

G014972

Bild 45

1. Mahwerk
2. Spindelgehause

3. Messer

3. Messen Sie an dieser Stelle von der Messerspitze bis zu
ebenen Flache.

G014973

Bild 46

1. Messer in Messstellung

2. Ebene Flache
3. Zwischen Messer und Oberflache (A) gemessener Abstand

4. Drehen Sie dasselbe Messer um 180 Grad, sodass die
andere Schnittkante jetzt in derselben Stellung ist.
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Bild 47

1. Messer, bereits gemessene Seite
2. Vorher verwendete Messstellung
3. Andere Messerseite wird in die Messstellung bewegt

5. Messen Sie an dieser Stelle von der Messerspitze bis
zu ebenen Fliche. Die Differenz sollte nicht mehr als
3 mm betragen.
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Bild 48

1. Andere Messerkante in Messstellung
Ebene Flache

Zweiter zwischen Messer und Oberflache (B) gemessener
Abstand

A WARNUNG:

Ein verbogenes oder beschidigtes Messer
kann brechen und Sie oder Unbeteiligte
schwer verletzen oder t6ten.

* Ersetzen Sie verbogene oder beschidigte
Messer immer durch neue.

¢ Feilen oder bilden Sie nie scharfe
Auskerbungen an der Schnitt- oder
Oberfliche des Messets.

Wenn die Differenz zwischen A und B mehr als
3 mm betrigt, wechseln Sie das Messer aus. Siehe

Entfernen der Messer und Einbauen der Messer .

Hinweis: Wenn Sie ein verbogenes Messer
durch ein neues ersetzen und der Wert weiterhin
tber 3 mm liegt, ist die Messerspindel ggf.
verbogen. Wenden Sie sich fiir den Kundendienst
an den offiziellen Toro Vertragshindler.

B.  Wenn die Differenz im zulidssigen Bereich liegt,

machen Sie mit dem nichsten Messer weiter.

Wiederholen Sie die Schritte fiir jedes Messer.

Entfernen der Messer

Tauschen Sie das Messer aus, wenn es auf einen festen
Gegenstand geprallt oder wenn es unwuchtig oder verbogen
ist. Verwenden Sie nur Toro Originalersatzmesser, damit eine
optimale Leistung erzielt wird und die Maschine weiterhin
den Sicherheitsbestimmungen entspricht. Ersatzmesser
anderer Fabrikate kénnen die Sicherheitsbestimmungen in
Frage stellen.

Halten Sie das Ende des Messers mit einem stark
wattierten Handschuh oder wickeln Sie einen Lappen um es
herum. Entfernen Sie die Messerschraube, Wellenscheibe,
Messerverstiarkung und das Messer von der Spindelwelle

(Bild 49).

G000551

Bild 49
1. Flugelbereich des 4. Messerschraube
Messers
2. Messer 5. Messerverstarkung

3. Wellenscheibe

Scharfen der Messer

1. Schirfen Sie die Schnittkante an beiden Enden des
Schnittmessers mit einer Feile (Bild 50). Behalten Sie
den urspriinglichen Winkel bei. Das Schnittmesser
behilt seine Auswuchtung bei, wenn von beiden
Schnittkanten die gleiche Materialmenge entfernt wird.
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Bild 50

1. Scharfen Sie im urspriinglichen Winkel.

Uberpriifen Sie die Auswuchtung des Schnittmessers
auf einer Ausgleichsmaschine (Bild 51). Wenn das
Schnittmesser in seinet hotizontalen Position bleibt, ist
es ausgewuchtet und kann wiederverwendet werden.
Feilen Sie, wenn das Schnittmesser nicht ausgewuchtet
ist, vom Fliigelbereich des Messers etwas Metall ab
(Bild 50). Wiederholen Sie diesen Vorgang, bis das
Messer ausgewuchtet ist.

J E—

Bild 51

G000553

1. Messer 2. Ausgleichsmaschine

Einbauen der Messer
1. Setzen Sie das Messer auf die Spindelwelle (Bild 49).

Wichtig: Der gebogene Teil des Schnittmessers
muss nach oben zur Innenseite des Mihwerks
zeigen, um einen guten Schnitt sicherzustellen.
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2. Montieren Sie die Messerverstirkung, die Wellenscheibe
(Schalenseite zum Messer) und die Messerschraube

(Bild 49).
3. Ziehen Sie die Messerschraube mit 47 bis 88 Nm an.

Nivellieren des Mahwerks

Priifen Sie das Mihwerkniveau jedes Mal, wenn Sie
das Mihwerk einbauen oder wenn Sie ungleichmilBige
Schnitthohen auf dem Rasen bemerken.

Vor dem Nivellieren missen Sie das Mihwerk auf verbogene
Messer priifen; wechseln Sie verbogene Messer aus. Lesen Sie
zuerst Prifen auf verbogene Messer®.

Das Mihwerk muss zuerst seitlich und dann in Langsrichtung
nivelliert werden.

Voraussetzungen:

* Die Maschine auf einer ebenen Fliche stehen.

* Alle vier Reifen missen den richtigen Druck haben.
Siehe Prufen des Reifendrucks® im Abschnitt Warten der
Antriebsanlage®.

Seitliches Nivellieren

1. Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Fliche ab
und kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus.

2. Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach au3en in die
Parkstellung, stellen Sie den Motor ab, ziechen Sie den
Schlussel ab und verlassen Sie erst den Sitz, wenn alle
beweglichen Teile zum Stillstand gekommen sind.

3. Stellen Sie den Schnitthohenhebel auf die mittlere
Stellung.

4. Drehen Sie die Messer vorsichtig, sodass sie alle seitlich
gestellt sind (Bild 52.
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Bild 52

Mahwerke mit zwei Messern

1. Messer von Seite zu Seite 3. AuRere Schnittkanten

2. Flugelbereich des 4. Messen Sie an
Messers dieser Stelle von der
Messerspitze bis zu

ebenen Flache.
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Messen Sie den Abstand zwischen den dulleren
Schnittkanten und der ebenen Obetfliche (Bild 52).
Wenn beide Messwerte nicht innerhalb von 5 mm
liegen, ist eine Einstellung erforderlich. Machen Sie
mit diesen Schritten weitet.

Legen Sie Holzbl6cke unter die Kanten des Mahwerks,
um das Gewicht des Mahwerks abzustiitzen.

Hinweis: Legen Sie die Stitzen nicht unter
Antiskalpierrollen am Mihwerk (falls vorhanden).

Gehen Sie zur linken Seite der Maschine. Prufen Sie,
ob die seitliche Schlossschraube in der arretierten oder
geschlitzten Stellung ist (Bild 53).

Wenn die seitliche Schlossschraube in der arretierten
Stellung ist, entfernen Sie die seitliche Schlossschraube
und seitlich Arretiermutter von der arretierten Stellung
und setzen sie in die geschlitzte Einstellstellung ein

(Bild 53).

Wenn die Schraube in der geschlitzten Stellung
ist, mussen die Schlossschraube und seitliche
Arretiermutter nicht entfernt werden.

4 3 2
Bild 53
Hangeprofil 4. Seitliche Sicherungsmut-
ter.
Geschlitzte 5. Seitliche Schlossschraube

Einstellposition
Starre Position

9. Lésen Sie die hintere Sicherungsmutter am Hingeprofil

(Bild 54).



1.

2. Hintere Sicherungsmutter

Hangeprofil

G015324

Bild 54

3. Seitliche Sicherungsmut-
ter, geschlitzte Position

4. Einstellkerben

10.

1.

6,35 mm

Lésen Sie die seitliche Sicherungsmutter am
Hingeprofil so viel, dass Sie das Profil einstellen
kénnen (Bild 54). Messen Sie mit den Kerben an der
geschweiliten Halterung die Gréf3e der Anpassung.
Jede Kerbenoberfliche entspricht 6,35 mm, eine Seite
entspricht 3,17 mm (Bild 55). Stellen Sie das Mahwerk
auf die gewlnschte Hohe.
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Bild 55
2. 3,175 mm

11.

12.

Stoppen Sie das Mahwerk an der eingestellten Stellung
und ziehen Sie die seitliche Sicherungsmutter am
Hingeprofil fest, um die neue Stellung zu arretieren
(Bild 54). Ziehen Sie die hintere Sicherungsmutter am
Hingeprofil fest.

Setzen Sie das Nivellieren des Mahwerks fort und
prifen Sie die Schnittmesserneigung in Lingsrichtung;
siche Einstellen der Schnittmesserneigung in
Lingsrichtung®.

Einstellen der Schnittmesserneigung in
Langsrichtung

Priifen Sie die Schnittmesserneigung in Lingsrichtung jedes
Mal, wenn Sie das Mihwerk einbauen. Wenn das Mihwerk

vorne mehr als 7,9 mm tiefer liegt als hinten, miissen Sie die
Schnittmesserneigung wie folgt einstellen:

1.

1.

Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Flache ab
und kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus.

Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach aul3en in die
Parkstellung, stellen Sie den Motor ab, ziehen Sie den
Schlissel ab und verlassen Sie erst den Sitz, wenn alle
beweglichen Teile zum Stillstand gekommen sind.

Stellen Sie den Schnitthéhenhebel auf die mittlere
Stellung;

Hinweis: Priifen Sie die seitliche Nivellierung des
und stellen es ggf. ein; siche fSeitliches Nivellieren
des Mihwerks®.

Drehen Sie die Messer vorsichtig, sodass sie in
Lingsrichtung zeigen (Bild 56 ).

Bild 56
Mahwerke mit zwei Messern

Messer in Langsrichtugn

2. Messen Sie an dieser Stelle von der Messerspitze bis zu

ebenen Flache.
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Messen Sie zwischen der Messerspitze vorne und
hinten und der ebenen Fliche (Bild 56). Stellen Sie
die vordere Sicherungsmutter ein, wenn die vordere
Schnittmesserspitze nicht um 1,6-7,9 mm tiefer liegt
als die hintere.

Drehen Sie fiir das Einstellen der Schnittmesserneigung
in Lingsrichtung die Einstellmutter vorne am Mihwerk

(Bild 57).



1.

Einstellstange
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Bild 57

3. Sicherungsmutter

2. Einstellblock

Ziehen Sie die Einstellmutter fest, um die Vorderseite
des Mihwerks anzuheben. Lockern Sie die
Einstellmutter, um die Vorderseite des Mahwerks
abzusenken.

Priifen Sie noch einmal die Neigung in Lingsrichtung,
Stellen Sie die Mutter ein, bis die vordere
Schnittmesserspitze um 1,6-7,9 mm tiefer liegt als die
hintere Spitze (Bild 56).

Wenn die Schnittmesserneigung in Lingsrichtung
korrekt ist, priifen Sie das Niveau des Schnittmessers
noch einmal von Seite zu Seite; siche Seitliches
Nivellieren des Midhwerks®.

Entfernen des Mahwerks

1.

Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Fliache ab
und kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus.

Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach auflen in die
Parkstellung, stellen Sie den Motor ab, ziehen Sie den
Schlissel ab und verlassen Sie erst den Sitz, wenn alle
beweglichen Teile zum Stillstand gekommen sind.

Senken Sie den Schnitth6henhebel in seine niedrigste
Stellung ab.

Entfernen Sie den Splint von der vorderen
Stiitzstange und entfernen Sie die Stange von der
Mihwerkhalterung (Bild 58). Lassen Sie die Vorderseite
des Mihwerks vorsichtig auf den Boden ab.
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Bild 58

1. Vordere Stltzstange 3. Mahwerkhalterung

2. Sicherungsmutter

5. Heben Sie das Mihwerk und die Hingeprofile tiber
die hintere Hubstange und senken Sie das Midhwerk
vorsichtig auf den Boden ab (Bild 59).

G005077
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Bild 59

1. Mahwerk
2. Hangeprofil

3. Hintere Hubstange

6. Schieben Sie das Mihwerk nach hinten, um den
Mihwerktriemen von der Motorriemenscheibe zu
entfernen.

7. Schieben Sie das Mahwerk unter der Maschine heraus.

Hinweis: Bewahren Sie alle Teile fiir den
Wiederzusammenbau auf.



Warten des Mahwerkriemens

Priifen des Riemens

Wartungsintervall: Alle 25 Betriebsstunden—Untersuchen
Sie die Treibriemen auf Verschleil3 und
Risse.

Priifen Sie die Riemen auf Risse, zerfranste Rinder,
Versengungsanzeichen und irgendwelche anderen Defekte.
Tauschen Sie beschidigte Riemen aus.

Austauschen des Mahwerk-
Treibriemens

Das Quietschen des Riemens, wenn er sich dreht, das
Schlipfen der Messer beim Mihen, zerfranste Réinder,
Versengen und Risse — dies alles sind Hinweise auf einen
abgenutzten Mahwerk-Treibriemen. Tauschen Sie den
Mihwerk-Treibriemen aus, wenn Sie einen dieser Umstinde
feststellen.

1. Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Flache ab
und kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus.

2. Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach auflen in die
Parkstellung, stellen Sie den Motor ab, ziehen Sie den
Schlussel ab und verlassen Sie erst den Sitz, wenn alle
beweglichen Teile zum Stillstand gekommen sind.

3. Stellen Sie die Schnitthéhe auf die niedrigste
Schnitthéhe (38 mm) ein.

4. Entfernen Sie die Spannscheibenfeder mit einem
Werkzeug zur Federentfernung (Toro Bestellnummer
92-5771) vom Mihwerkhaken, um die Spannung von
der Spannscheibe zu nehmen, und rollen Sie den
Riemen von den Spannscheiben (Bild 60.

A WARNUNG:

Die Feder steht im eingebauten Zustand
unter Spannung und kann Verletzungen
verursachen.

Passen Sie beim Entfernen des Riemens auf.

\ G014930

6
Bild 60
Mahwerke mit zwei Messern
1. Spannscheibe 4. Feder
2. Mahwerkriemen 5. Motorriemenscheibe
3. AuRere Scheibe 6. Werkzeug zum
Federentfernen

5. Legen Sie den neuen Riemen um die Motor- und
Mihwerkspannscheiben (Bild 60).

6. Setzen Sie die Spannscheibenfeder mit einem Werkzeug
zur Federentfernung (Toro Bestellnummer 92-5771)
auf den Mihwerkhaken, um die Spannscheibe und den
Mihwerkriemen zu spannen (Bild 60).
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Montieren des Mahwerks

1. Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Flache ab
und kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus.

2. Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach auflen in die
Parkstellung, stellen Sie den Motor ab, ziehen Sie den
Schlussel ab und verlassen Sie erst den Sitz, wenn alle
beweglichen Teile zum Stillstand gekommen sind.

3. Schieben Sie das Mihwerk unter die Maschine.

4. Senken Sie den SchnitthGhenhebel in seine niedrigste
Stellung ab.

5. Heben Sie das Heck des Mahwerks an und fuhren Sie
die Hingeprofile Gber die hintere Hubstange (Bild 59).

6. Befestigen Sie die vordere Stiitzstange mit den
Lastosenbolzen und Splints am Méihwerk (Bild 58).

7. Montieren Sie den Mahwerkriemen auf die
Motorriemenscheibe; siche Austauschen des
Mihwerk-Treibriemens.

Austauschen des
Ablenkblechs

Wartungsintervall: Bei jeder Verwendung odet
taglich—Priifen Sie das Ablenkblech auf
Defekte

A WARNUNG:

Ein nicht abgedeckter Auswurfkanal kann zum
Ausschleudern von Gegenstinden auf den Fahrer
oder Unbeteiligte fithren. Das kann schwere
Verletzungen zur Folge haben. Aullerdem kénnte
es auch zum Kontakt mit dem Messer kommen.

Setzen Sie die Maschine nie ohne Grasablenkblech,
Auswurfabdeckung oder Grasfangsystem ein.

Priifen Sie das Grasablenkblech nach jedem Einsatz auf
Beschidigungen. Ersetzen Sie alle beschidigten Teile vor
jedem Einsatz.

1. Machen Sie die in Bild 61 gezeigten Teile ausfindig

o b=
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Bild 61

Mahwerk
Ablenkblech

Ablenkblechhalterung

5. Feder
6. Mutter (3/8")

7. Kurzer Vorsprung
Stange

N
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Nehmen Sie die Mutter (3/8 Zoll) aus der Stange unter
dem Mihwerk ab (Bild 61).

Schieben Sie die Stange aus dem kurzen Vorsprung,
der Feder und dem Ablenkblech (Bild 61). Entfernen
Sie defekte oder abgenutzte Ablenkbleche.

Montieren Sie das Ablenkblech (Bild 61).

Schieben Sie die Stange mit dem geraden Ende durch
die hintere Ablenkblechhalterung;

Setzen Sie die Feder mit den Enddrihten nach unten
auf die Stange, zwischen die Ablenkblechhalterungen.
Schieben Sie die Stange durch die zweite Halterung am
Grasablenkblech (Bild 61).

Schieben Sie die Stange vorne am Ablenkblech in den
kurzen Vorsprung am Mihwerk. Befestigen Sie das
hintere Stangenende mit einer Mutter (3/8 Zoll) am
Mihwerk (Bild 61).

Wichtig: Das Ablenkblech muss in der
abgesenkten Stellung unter Federdruck

stehen. Heben Sie das Ablenkblech hoch, um
nachzupriifen, ob es vollstindig in die abgesenkte
Stellung zuriickspringt.



Reinigung

Waschen der Unterseite des
Mahwerks

Wartungsintervall: Nach jeder Verwendung—Reinigen Sie
das Mihwerkgehiuse.

Waschen Sie die Mahwerkunterseite nach jedem Einsatz, um
Grasriickstinde zu beseitigen, damit das Mulchen verbessert
und das Schnittgut besser auf dem Rasen verteilt werden kann.

1. Stellen Sie die Maschine auf einer ebenen Fliche ab
und kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus.

2. Schieben Sie die Fahrantriebshebel nach aulen in die
Parkstellung, stellen Sie den Motor ab, ziehen Sie den
Schlissel ab und verlassen Sie erst den Sitz, wenn alle
beweglichen Teile zum Stillstand gekommen sind.

3. Montieren Sie die Schlauchkupplung auf die Kupplung
am Mihwerk-Spilanschluss und drehen Sie das Wasser
mit starkem Druck auf (Bild 62).

Hinweis: Uberzichen Sie den O-Ring des
Sptlanschlusses mit Vaseline, damit die Kupplung
besser rutscht und der O-Ring geschiitzt wird.
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Bild 62
1. Spilanschluss 3. O-Ring
2. Schlauch 4. Kupplung

4. Senken Sie das Midhwerk auf die niedrigste Schnitthéhe
ab.

5. Setzen Sie sich auf den Sitz und lassen Sie den Motor
an. Kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter ein
und lassen Sie das Méahwerk ein bis drei Minuten lang
laufen.

6. Kuppeln Sie den Zapfwellenantriebsschalter aus, stellen
Sie den Motor ab und ziehen Sie den Ziindschlissel ab.
Warten Sie den Stillstand aller Teile ab.

7. Stellen Sie das Wasser ab und schlielen die Kupplung
vom Spiilanschluss ab.
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Hinweis: Wenn das Mihwerk nach einer Wische
noch nicht sauber ist, weichen Sie es 30 Minuten lang
ein. Wiederholen Sie dann die Reinigung,

Lassen Sie das Mahwerk noch einmal ein bis
drei Minuten lang laufen, um das meiste Wasser
abzuschleudern.

A WARNUNG:

Bei einem gebrochenen oder fehlenden
Spiilanschluss konnen Sie oder andere
Personen von aufgeworfenen Gegenstinden
getroffen werden oder mit dem Schnittmesser
in Beriihrung kommen. Ausgeschleuderte
Gegenstinde und die Beriihrung mit dem
Schnittmesser konnen zu Verletzungen oder
zum Tod fiihren.

¢ Tauschen Sie einen zerbrochenen oder
fehlenden Spiilanschluss sofort aus, bevor
Sie das Mihwerk erneut einsetzen.

¢ Stecken Sie Ihre Hinde und Fﬁ@e niemals
unter das Mihwerk oder durch Offnungen
im Mihwerk.



Einlagerung
Reinigung und Einlagerung

1.

10.

Kuppeln Sie den Messerkupplungsschalter aus,
schieben Sie die Fahrantriebshebel nach aullen in die
Park-Stellung, stellen Sie den Motor ab und ziehen Sie
den Zundschlussel ab.

Entfernen Sie Schnittgut und Schmutz von den
auBeren Teilen der Maschine, insbesondere vom
Motor. Entfernen Sie Schmutz und Hicksel aul3en
an den Zylinderkopfrippen des Motors und am
Gebldsegehduse.

Wichtig: Sie kénnen die Maschine mit einem
milden Reinigungsmittel und Wasser waschen.
Waschen Sie die Maschine nicht mit einem
Hochdruckreiniger. Vermeiden Sie den Einsatz
von zu viel Wasser, insbesondere in der Nihe des
Armaturenbretts, unter dem Sitz, um den Motot,
die Hydraulikpumpen und -motoren.

Warten Sie den Luftfilter, siche Warten des Luftfilters®
im Abschnitt Warten des Motors*.

Fetten und o6len Sie die Maschine ein; siehe
Schmierung®.

Wechseln Sie das Ol im Kurbelgehiuse und den Filter;
siche Warten des Motorols im Abschnitt Warten des
Motors®.

Prifen Sie den Reifendruck. Siehe Prifen
des Reifendrucks® im Abschnitt Warten des
Antriebssystems*.

Laden Sie die Batterie auf; siche Warten der Batterie®
im Abschnitt Warten der Elektroanlage®.

Prifen Sie den Messerzustand, sieche Warten der
Schnittmesser* im Abschnitt Warten des Mihwerks.

Bereiten Sie die Maschine bei Stilllegung linger als
30 Tage zur Einlagerung vor. Bereiten Sie die Maschine
wie folgt fiir die Einlagerung vor:

Geben Sie einen Stabilisator auf Mineralolbasis
zum Benzin im Tank. Befolgen Sie dabei die
Mischanweisungen des Herstellers des Stabilisators.
Verwenden Sie keinen Stabilisator auf Alkoholbasis
(Ethanol oder Methanol).

Hinweis: Ein Stabilisator wirkt am effektivsten, wenn
er frischem Benzin beigemischt und stindig verwendet
wird.

Lassen Sie den Motor laufen, um den stabilisierten
Kraftstoff in der Kraftstoffanlage zu verteilen (5
Minuten).

Stellen Sie den Motor ab, lassen Sie ihn abkithlen und
entleeren Sie den Kraftstofftank.

Lassen Sie den Motor erneut an und lassen Sie ihn
laufen, bis er abstellt.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

Starten Sie den Motor mit Choke. Starten Sie den
Motor und lassen ihn laufen, bis er nicht mehr
anspringt.

Entsorgen Sie Kraftstoff vorschriftsmiflig. Recyceln
Sie ihn entsprechend Ihren Grtlich geltenden
Vorschriften.

Wichtig: Lagern Sie stabilisiertes Benzin nicht
langer als 90 Tage ein.

Entfernen und untersuchen Sie die Ziindkerze(n).
Siehe Warten der Ziundkerze® im Abschnitt Warten des
Motors®“. GieBlen Sie bei abgenommener Zindkerze
zwei Essloffel Motordl in die Ziindkerzenéffnung,
Lassen Sie dann den Motor mit dem Elektrostarter an,
um das Ol im Zylinder zu verteilen. Setzen Sie die
Zindketrze(n) wieder ein. Setzen Sie der Zundkerze
nicht den -stecker auf.

Entfernen Sie alle Schmutz- und Schnittgutriickstinde
von der Mihwerkoberseite.

Schaben Sie starke Schnittgut- und Schmutzablagerun-
gen von der Unterseite des Mahwerks ab und waschen
Sie das Mihwerk dann mit einem Gartenschlauch.

Prifen Sie den Zustand der Fahrantriebs- und der
Maihwerk-Treibriemen.

Prifen Sie alle Muttern und Schrauben und ziehen
diese bei Bedatf an. Reparieren Sie alle beschidigten
und defekten Teile oder wechseln sie aus.

Bessern Sie alle zerkratzten oder abgeblitterten
Metalflichen aus. Die passende Farbe erhalten Sie bei
Ihrem Vertragshindler.

Lagern Sie die Maschine in einer sauberen, trockenen
Garage oder an einem anderen geeigneten Ort ein.
Ziehen Sie den Ziindschliissel ab und bewahren Sie
ihn an einem Ort auf, den Sie sich gut merken kénnen.
Decken Sie die Maschine ab, damit sie geschiitzt ist
und nicht verstaubt.



Fehlersuche und -behebung

Problem

Mogliche Ursache

BehebungsmafBnahme

Der Motor wird zu heil3.

. Der Motor wird zu stark belastet.

. Es befindet sich zu wenig Ol im

Kurbelgehause.

. Die Kuhlrippen und Luftwege unter

dem Geblasegehause sind verstopft.

. Der Luftfilter ist verschmutzt.

. Es befindet sich Schmutz, Wasser

oder zu alter Kraftstoff in der
Kraftstoffanlage.

. Reduzieren Sie die Fahrgeschwindig-

keit.

. Fullen Sie Ol nach.

. Entfernen Sie die Verstopfungen

von den Kihlrippen und aus den
Luftwegen.

. Reinigen Sie den Luftfiltereinsatz oder

tauschen ihn aus.

. Setzen Sie sich mit einem offiziellen

Toro Vertragshandler in Verbindung.

Der Anlasser lauft nicht.

. Der Zapfwellenantriebsschalter ist

eingekuppelt.

. Die Fahrantriebshebel befinden sich in

der Park-Stellung.

. Die Batterie ist leer.
. Elektrische Anschlisse sind korrodiert

oder locker.

. Eine Sicherung ist durchgebrannt.
. Ein Relais oder Schalter ist defekt.

. Kuppeln Sie den Zapfwellenantriebs-

schalter aus.

. Bewegen Sie die Fahrantriebshebel

nach auflen in die Park-Stellung.

. Laden Sie die Batterie.
. Uberpriifen Sie die elektrischen

Anschlisse auf guten Kontakt.

. Tauschen Sie die Sicherung aus.
. Wenden Sie sich an den Toro

Vertragshandler.

Der Motor springt nicht an, springt nur
schwer an oder stellt ab.

. Der Kraftstofftank ist leer.

. Der Choke ist nicht aktiviert.
. Der Luftfilter ist verschmutzt.

. Der/die Ziindkerzenstecker ist locker

oder von der Kerze entfernt.

. Die Ziindkerze(n) ist/sind korrodiert,

verrul3t oder hat/haben den falschen
Elektrodenabstand.

. Der Kraftstofffilter ist verschmutzt.
. Es befindet sich Schmutz, Wasser

oder zu alter Kraftstoff in der
Kraftstoffanlage.

. Im Tank befindet sich der falsche

Kraftstoff.

. Es befindet sich zu wenig Ol im

Kurbelgehause.

. Fillen Sie den Kraftstofftank auf.

. Bewegen Sie den Chokehebel auf Ein“.
. Reinigen Sie den Luftfiltereinsatz oder

tauschen ihn aus.

. Bringen Sie den/die Stecker an der/den

Zundkerze(n) an.

. Installieren Sie (eine) neue

Zindkerze(n) mit dem richtigen
Elektrodenabstand.

. Tauschen Sie den Kraftstofffilter aus.
. Wenden Sie sich an den Toro

Vertragshandler.

. Lassen Sie den Kraftstoff ablaufen

und betanken die Maschine mit dem
korrekten Kraftstoff.

. Fullen Sie Ol nach.
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Problem

Mogliche Ursache

BehebungsmaBnahme

Der Motor verliert an Leistung.

. Der Motor wird zu stark belastet.

. Der Luftfilter ist verschmutzt.
. Es befindet sich zu wenig Ol im

Kurbelgehause.

. Die Kuhlrippen und Luftwege unter

dem Geblasegehause sind verstopft.

. Die Ziindkerze(n) ist/sind korrodiert,

verruf3t oder hat/haben den falschen
Elektrodenabstand.

. Der Entliftungsdeckel am Kraftstofftank

ist verstopft.

. Der Kraftstofffilter ist verschmutzt.
. Es befindet sich Schmutz, Wasser

oder zu alter Kraftstoff in der
Kraftstoffanlage.

. Im Tank befindet sich der falsche

Kraftstoff.

. Reduzieren Sie die Fahrgeschwindig-

keit.

. Reinigen Sie den Luftfiltereinsatz.
. Fullen Sie Ol nach.

. Entfernen Sie die Verstopfungen

von den Kihlrippen und aus den
Luftwegen.

. Installieren Sie (eine) neue

Zindkerze(n) mit dem richtigen
Elektrodenabstand.

. Setzen Sie sich dann mit Ihrem Toro

Vertragshandler in Verbindung.

. Tauschen Sie den Kraftstofffilter aus.
. Wenden Sie sich an den Toro

Vertragshandler.

. Lassen Sie den Kraftstoff ablaufen

und betanken die Maschine mit dem
korrekten Kraftstoff.

Die Maschine fahrt nicht.

. Die Sicherheitsventile sind offen..

. Die Fahrantriebsriemen sind abgenutzt,

locker oder gerissen.

. Die Fahrantriebsriemen sind von der

Riemenscheibe gerutscht.

. Das Getriebe ist ausgefallen.

. SchlieRen Sie die Schleppventile.

. Wenden Sie sich an den Toro

Vertragshandler.

. Wenden Sie sich an den Toro

Vertragshandler.

. Wenden Sie sich an den Toro

Vertragshandler.

Es kommt zu ungewohnlichen Vibrationen.

. Die Motorbefestigungsschrauben sind

locker.

. Die Motorriemenscheibe, Spann-

scheibe oder Messerriemenscheibe ist
locker.

. Die Motorriemenscheibe ist beschadigt.

. Die Schnittmesser sind verbogen oder

nicht ausgewuchtet.

. Die Messerbefestigungsschraube ist

locker.

. Die Messerspindel ist verbogen.

. Ziehen Sie die Schrauben fest.

. Ziehen Sie die zutreffende

Riemenscheibe fest.

. Wenden Sie sich an den Toro

Vertragshandler.

. Montieren Sie neue Schnittmesser.

. Ziehen Sie die Schraube fest.

. Setzen Sie sich dann mit Ihrem Toro

Vertragshandler in Verbindung.

Ungleichmafige Schnitthdhe.

. Das/die Schnittmesser ist/sind stumpf.

. Das/die Schnittmesser ist/sind

verbogen.

. Das Mahwerk ist nicht nivelliert.
. Ein Antiskalpierrad ist falsch eingestellt.

. Die Unterseite des Mahwerks ist

schmutzig.

. Falscher Reifendruck.
. Die Messerspindel ist verbogen.

. Scharfen Sie das/die Messer.

. Montieren Sie neue Schnittmesser.

. Nivellieren Sie das Mahwerk seitlich

und in Langsrichtung.

. Stellen Sie die Hohe des

Antiskalpierrads ein.

. Reinigen Sie die Unterseite des

Mahwerks.

. Stellen Sie den Reifendruck ein.
. Wenden Sie sich an den Toro

Vertragshandler.
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Problem

Mogliche Ursache

BehebungsmaBnahme

Die Schnittmesser drehen sich nicht.

. Der Treibriemen ist abgenutzt, locker

oder gerissen.

. Der Treibriemen ist von der

Riemenscheibe gerutscht.

. Der Zapfwellenschalter oder die

Zapfwellenkupplung sind defekt.

. Der Mahwerk-Treibriemen ist

abgenutzt, locker oder gerissen.

. Bringen Sie einen neuen Treibriemen

an.

. Bringen Sie den Treibriemen

an und prufen die jeweilige
Position der Einstellwellen und
der Riemenflhrungen.

. Setzen Sie sich dann mit Ihrem Toro

Vertragshandler in Verbindung.

. Bringen Sie einen neuen

Mahwerk-Treibriemen an.
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Schaltbilder
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Internationale Handlerliste

Vertragshandler: Land: Telefonnummer: Vertragshéndler: Land: Telefonnum-
mer:
Atlantis Su ve Sulama Sisstemleri Lt Turkei 90 216 344 86 74 Maquiver S.A. Kolumbien 57 1236 4079
Balama Prima Engineering Equip.  Hongkong 852 2155 2163 Maruyama Mfg. Co. Inc. Japan 81 3 3252 2285
B-Ray Corporation Korea 82 32 551 2076 Agrolanc Kft Ungarn 36 27 539 640
Casco Sales Company Puerto Rico 787 788 8383 Mountfield a.s. Tschechische 420 255 704 220
Republik
Ceres S.A. Costa Rica 506 239 1138 Munditol S.A. Argentinien 54 11 4 821 9999
CSSC Turf Equipment (pvt) Ltd. Sri Lanka 94 11 2746100 Oslinger Turf Equipment SA Ecuador 593 4 239 6970
Cyril Johnston & Co. Nordirland 44 2890 813 121 Oy Hako Ground and Garden Ab Finnland 358 987 00733
Equiver Mexiko 52 55 539 95444 Parkland Products Ltd. Neuseeland 64 3 34 93760
Femco S.A. Guatemala 502 442 3277 Prato Verde S.p.A. Italien 39 049 9128 128
G.Y.K. Company Ltd. Japan 81 726 325 861 Prochaska & Cie Osterreich 431278 5100
Geomechaniki of Athens Griechenland 30 10 935 0054 RT Cohen 2004 Ltd. Israel 972 986 17979
Guandong Golden Star China 86 20 876 51338 Riversa Spanien 34 95283 7500
Hako Ground and Garden Schweden 46 35 10 0000 Sc Svend Carlsen A/S Danemark 45 66 109 200
Hako Ground and Garden Norwegen 47 22 90 7760 Solvert S.A.S. Frankreich 33130817700
Hayter Limited (U.K.) GrofRbritannien 44 1279 723 444 Spypros Stavrinides Limited Zypern 357 22 434131
Hydroturf Int. Co Dubai Vereinigte Arabische 97 14 347 9479 Surge Systems India Limited Indien 91 1 292299901
Emirate
Hydroturf Egypt LLC Agypten 202 519 4308 T-Markt Logistics Ltd. Ungarn 36 26 525 500
Irriamc Portugal 351 21 238 8260 Toro Australia Australien 61 3 9580 7355
Irrigation Products Int'l Pvt Ltd. Indien 86 22 83960789 Toro Europe NV Belgien 32 14 562 960
Jean Heybroek b.v. Niederlande 31 30 639 4611

Europaischer Datenschutzhinweis

Die von Toro gespeicherten Informationen
Toro Warranty Company (Toro) respektiert lhre Privatsphare. Zum Bearbeiten Ihres Garantieanspruchs und zur Kontaktaufnahme bei einem
Produktriickruf bittet Toro Sie, Toro direkt oder Uber den lokalen Vertragshandler bestimmte personliche Informationen mitzuteilen.

Das Garantiesystem von Toro wird auf Servern in USA gehostet; dort gelten ggf. andere Vorschriften zum Datenschutz ggf. als in Ihrem Land.

Wenn Sie Toro personliche Informationen mitteilen, stimmen Sie der Verarbeitung der personlichen Informationen zu, wie in diesem Datenschutzhinweis
beschrieben.

Verwendung der Informationen durch Toro

Toro kann |hre personlichen Informationen zum Bearbeiten von Garantieanspriichen, zur Kontaktaufnahme bei einem Produktriickruf oder anderen
Zwecken, die Toro lhnen mitteilt, verwenden. Toro kann die Informationen im Rahmen dieser Aktivitdten an Toro Tochtergesellschaften, Handler

oder Geschaftspartner weitergeben. Toro verkauft Ihre persénlichen Informationen an keine anderen Unternehmen. Toro hat das Recht, personliche
Informationen mitzuteilen, um geltende Vorschriften und Anfragen von entsprechenden Behodrden zu erfilllen, um die Systeme richtig zu pflegen oder Toro
oder andere Benutzer zu schutzen.

Speicherung personlicher Informationen

Toro speichert personliche Informationen so lange, wie es fiir den Zweck erforderlich ist, fur den die Informationen gesammelt wurden, oder fir andere
legitime Zwecke (z. B. Einhaltung von Vorschriften) oder Gesetzesvorschriften.

Toros Engagement fiir den Schutz Ihrer personlichen Informationen

Toro trifft angemessene Sicherheitsmalnahmen, um lhre personlichen Informationen zu schitzen. Toro unternimmt auch Schritte, um die Genauigkeit
und den aktuellen Status der persénlichen Informationen zu erhalten.

Zugriff auf personliche Informationen und Richtigkeit persénlicher Informationen
Wenn Sie die Richtigkeit Ihrer persénlichen Informationen priifen mdchten, senden Sie bitte eine E-Mail an legal@toro.com.

Australisches Verbrauchergesetz

Kunden in Australien finden weitere Details zum australischen Verbrauchergesetz entweder in der Verpackung oder kénnen sich an den ortlichen
Toro Vertragshandler wenden.
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TORO.

Bedingungen und abgedeckte Produkte

Toro Garantie

und

Die GTS-Leichtstartgarantie von Toro

The Toro Company und die Vertragshandler, Toro Warranty Company, gewahrleisten
im Rahmen eines gegenseitigen Abkommens die aufgefiihrten Produkte (fur

den Erstkaufer!) von Toro zu reparieren, wenn die Produkte Material- oder
Herstellungsfehler aufweisen, aufgrund eines Bestandteildefekts ausfallen, oder
wenn der Toro GTS-Leichtstartmotor (Guaranteed to Start) nicht beim ersten oder
zweiten Ziehen anspringt, wenn die in der Bedienungsanleitung aufgefiuhrten
regelméaRigen Wartungsarbeiten ausgefiihrt wurden.

Die folgenden Garantiezeitraume gelten ab dem Kaufdatum:

Produkte
Handrasenmaher mit Selbstantrieb
+ Gussmahwerk

+ Motor

- Batterie
- Stahimahwerk

- Motor
TimeMaster-Maher
- Motor

- Batterie
Tragbare Elektroprodukte

Schneefrasen
- Einstufig

- Motor
- Zweistufig

- Auswurfkanal, Ablenkblech und
Raumwerkgehauseabdeckung
Elektrische Schneefrasen

Alle unten aufgefiihrten Aufsitzmaher
- Motor

- Batterie

« Anbaugerate

Rasen- und Gartentraktore DH

Rasen- und Gartentraktore XLS
TIMECUTTER
TITAN-Rasenméaher

+Rahmen

Maher Z Master der Serie 2000
+Rahmen

Garantiezeitraum

5 Jahre bei Privatpersonen-Verwendung?
90 Tage bei kommerzieller Verwendung
5 Jahre GTS-Garantie,
Privatverwendung3

2 Jahre

2 Jahre bei Privatpersonen-Verwendung?
90 Tage bei kommerzieller Verwendung
2 Jahre GTS-Garantie,
Privatverwendung3

3 Jahre bei Privatpersonen-Verwendung?
90 Tage bei kommerzieller Verwendung
3 Jahre GTS-Garantie,
Privatverwendung3

2 Jahre

2 Jahre bei Privatpersonen-Verwendung?
Keine Garantie fiir kommerziellen Gebrauch

2 Jahre bei Privatpersonen-Verwendung?
45 Tage bei kommerzieller Verwendung
2 Jahre GTS-Garantie,
Privatverwendung?3

3 Jahre bei Privatpersonen-Verwendung?
45 Tage bei kommerzieller Verwendung
Lebenslang (nur Erstkaufer)s

2 Jahre bei Privatpersonen-Verwendung?
Keine Garantie fiir kommerziellen Gebrauch

Siehe Garantie des Motorherstellers4

2 Jahre bei Privatpersonen-Verwendung?
2 Jahre bei Privatpersonen-Verwendung?
2 Jahre bei Privatpersonen-Verwendung?
90 Tage bei kommerzieller Verwendung
3 Jahre bei Privatpersonen-Verwendung?
90 Tage bei kommerzieller Verwendung
3 Jahre bei Privatpersonen-Verwendung?
90 Tage bei kommerzieller Verwendung
3 Jahre oder 240 Stunden5

Lebenslang (nur Erstkaufer)é

4 Jahre oder 500 Stunden5

Lebenslang (nur Erstkaufer)®

1Erstkaufer ist die Person, die das Toro Produkt neu gekauft hat.

2Normaler Privatgebrauch bedeutet die Verwendung des Produktes auf demselben Grundstiick wie
das Eigenheim. Der Einsatz an mehreren Standorten wird als kommerzieller Gebrauch eingestuft,
und in diesen Situationen wiirde die kommerzielle Garantie gelten.

3Die Toro GTS-Startgarantie gilt nicht bei kommerziellem Gebrauch.

4Einige Motoren, die in Toro Produkten eingesetzt werden, haben eine Garantie vom

Motorhersteller.

5Je nach dem, was zuerst eintritt.

6Lebenslange Rahmengarantie: Wenn der Hauptrahmen, der aus den geschweilten Teilen
besteht, die die Traktorstruktur ergeben, an der andere Bestandteile, u. a. der Motor, befestigt
sind, bei normalen Gebrauch Risse zeigt oder bricht, wird er im Rahmen der Garantie (nach
Ermessen von Toro) kostenfrei (keine Material- und Lohnkosten) repariert oder ausgewechselt. Ein
Rahmenversagen aufgrund von Missbrauch oder nicht ausgefiihrten Reparaturen, die aufgrund
von Rost oder Korrosion erforderlich sind, ist nicht abgedeckt.

Diese Garantie deckt die Lohn- und Materialkosten ab, Sie mussen die

Transportkosten Ubernehmen.

Die Garantieanspriiche werden ggf. abgelehnt, wenn der Betriebsstundenzahler
abgeschlossen oder modifiziert wurde oder Zeichen einer Modifizierung aufweist.

Verantwortung des Eigentiimers

Sie mussen das Produkt von Toro gemaR der in der Bedienungsanleitung
aufgefiihrten Wartungsarbeiten pflegen. Fur solche Routinewartungsarbeiten, die
von lhnen oder einem Handler durchgefiihrt werden, kommen Sie auf.

Anweisungen fiir die Inanspruchnahme von Wartungsarbeiten unter
Garantie

Halten Sie dieses Verfahren ein, wenn Sie der Meinung sind, dass lhre Produkte
von Toro Material- oder Herstellungsfehler aufweisen.

1. Wenden Sie sich an die Verkaufsstelle, um einen Kundendienst fiir das Produkt
zu vereinbaren. Wenn Sie den Verkaufer nicht kontaktieren kdnnen, kénnen
Sie sich auch an jeden offiziellen Vertragshandler von Toro wenden. Siehe
beiliegende Liste der Vertragshandler.

2. Bringen Sie das Produkt und den Kaufnachweis (Rechnung) zum Handler.
Wenn Sie mit der Analyse oder dem Support des Vertragshandlers nicht
zufrieden sind, wenden Sie sich an Toro unter:

Toro Customer Care Department, RLC Division
Toro Warranty Company

8111 Lyndale Avenue South

Bloomington, MN 55420-1196
001-952-948-4707

Nicht von der Garantie abgedeckte Punkte und Bedingungen

Diese ausdriickliche Garantie schlie3t Folgendes aus:

®  Kosten fir regelmaRige Wartungsarbeiten oder Teile, die sich abnutzen, wie

z. B. Messer, Rotormesser (Schaufeln), Abstreifermesser, Riemen Kraftstoff,
Schmiermittel, Olwechsel, Ziindkerzen, Reifen, Einstellen der Kabel, des
Gestanges oder der Bremsen

Jedes Produkt oder Teil, das modifiziert oder missbraucht wurde und aufgrund
eines Unfalls oder fehlender Wartung ersetzt oder repariert werden muss

®  Reparaturen, die aufgrund von Nichtverwenden von frischem Kraftstoff (weniger
als ein Monat) oder falscher Vorbereitung des Geréats vor einer Einlagerung von
mehr als einem Monaten zuriickzufiihren sind.

Alle von dieser Garantie abgedeckten Reparaturen missen von einem
offiziellen Vertragshandler mit Originalersatzteilen von Toro ausgefiihrt werden.

Allgemeine Bedingungen
Fir den Kaufer gelten die gesetzlichen Vorschriften jedes Landes. Die Rechte,

die dem Kéaufer aus diesen gesetzlichen Vorschriften zustehen, werden nicht von
dieser Garantie eingeschrankt.

374-0268 Rev E



	NO TITLE
	NO TITLE
	Sichere Betriebspraxis für Aufsitz-Sichelmäher
	Sichere Betriebspraxis
	Sicherheit beim Einsatz von Toro Aufsitzmähern
	Modell 74389

	NO TITLE
	NO TITLE
	Sicherheit hat Vorrang
	Vor dem Start
	Anlassen des Motors
	Verwenden der Messer
	Überprüfung der Sicherheitsschalter
	Abstellen des Motors
	Fahren
	Anhalten der Maschine
	Einstellen der Schnitthöhe
	Einstellen der Antiskalpierrollen
	Einstellen des Sitzes
	Einstellen der Fahrantriebshebel
	Manuelles Schieben der Maschine
	Ablenkblech
	Umrüsten auf Seitauswuf (Modelle mit 42-Zoll-Mähwerke)

	Hochklappen des Sitzes
	Einfetten der Lager
	Warten des Luftfilters
	Warten des Motoröls
	Warten der Zündkerze
	Reinigen des Gebläsegehäuses
	Auswechseln des Inline-Kraftstofffilters
	Aufladen der Batterie
	Warten der Sicherungen
	Prüfen des Reifendrucks
	Auskuppeln der elektrischen Bremse
	Warten des Mähwerks
	Warten der Schnittmesser
	Nivellieren des Mähwerks
	Entfernen des Mähwerks
	Warten des Mähwerkriemens
	Montieren des Mähwerks
	Austauschen des Ablenkblechs

	Waschen der Unterseite des Mähwerks
	NO TITLE
	Reinigung und Einlagerung


